
in Raaba-Grambach

Samstag, 18. Februar
ab 13.OO Uhr

Veranstaltungsplatz Gemeindeamt, 
Josef-Krainer-Straße 40 

DORFFASCHING

mit Musik, Hüpfburg, Gratisjause für Kinder 
& vielem mehr! 

Für Speisen & Getränke sorgen unsere Vereine.

Bild: Shutterstock
Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger, liebe Jugend!

Wir hoffen Sie sind gut in das neue Jahr gestartet und wünschen Ihnen ein schönes Frühjahr!
Ihr/Euer Bürgermeister Karl Mayrhold,

die Gemeindevertretung und die Bediensteten der Marktgemeinde Raaba-Grambach
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Goldener Boden
Seit Jahren werden besonders ökonomische Gemeinden von der Wirtschaftskammer Steier-
mark mit dem Gütesiegel „Goldener Boden“ ausgezeichnet. Diese Auszeichnung steht für den 
Verdienst und die damit verbundene Anerkennung für die ausgezeichnete Förderung der 
kommunalen Wirtschaft und Stärkung der Marktgemeinde als Wirtschaftsstandort. 
www.goldenerboden.at

Klimabündnis-Gemeinde 
Die Marktgemeinde Raaba-Grambach ist Mitglied seit 2003. Das Klima-Bündnis besteht aus Ge-
meinden und Schulen, Firmen und indigenen Organisationen. Schwerpunkte: Energieeffizienz, 
Mobilität und Bewusstseinsbildung zu klimapolitischen und entwicklungspolitischen Themen. 
www.klimabuendnis.at

e5-Steiermark
Bereits seit 2016 ist Raaba-Grambach eine e5-Gemeinde und hat nun auch zwei der begehrten 
fünf „e“ erreicht mit denen sie sich als klima- und energieeffiziente Gemeinde auszeichnet. 
Raaba-Grambach ist stets bemüht erneuerbare Energieträger zu fördern und die gesetzten 
Energie- und Klimaschutzziele zu erreichen. 
www.e5-steiermark.at

Gesunde Gemeinde
Der Verein „Styria Vitalis“ begleitet die Marktgemeinde Raaba-Grambach, in der Stärkung der 
Gesundheit ihrer Bewohner. Die Arbeitsbereiche: Kindergärten, Schulen, Wirtschafts- und 
Handwerksbetriebe und Familien. Dazu zählen der Skitag, die regelmäßigen Lauftreffs, u.v.m. 
www.styriavitalis.at

Familienfreundliche Gemeinde
Seit Juni 2019 ist unsere Gemeinde als „familienfreundliche Gemeinde“ ausgezeichnet. Da-
bei wurden familienfreundliche Maßnahmen identifiziert und unter Einbindung aller Ge
nerationen und Fraktionen bedarfsorientiert neue Maßnahmen gesetzt. Diese werden auch 
zukünftig ständig erweitert. 
www.familieundberuf.at

Wirtschaft................................................................................................................... 49 bis 51

Fusion Stadlmann TEC und STAR, Traumberuf Pflegeassistenz, Finanzamt sucht Lehr-
linge, Jobausschreibungen…

Aktuelles...................................................................................................................... 13 bis 37

Unterführung: Startschuss für Großbauvorhaben, Achtung bei Spritzenentsorgung, Aus-
bau Marktgemeindeamt, Information zu Betrugsmasche „falscher Polizist“, Information zu 
Kohlenmonoxid und Black-Out, SeniorInnenpackerl in Gutscheine umgewandelt, Spende 
der Silbergberg-BewohnerInnen, Einladung zum Butterbrotsalon, Einblicke ins Tageszen-
trum Hart bei Graz, u.v.m.

Im Bund zum Herausnehmen: Busrevolution für den Südosten von Graz
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DEM LEBEN
 MEHR GEBEN!

wohnen_wirtschaft_wohlbefinden

Liebe Gemeindebürgerinnen,
liebe Gemeindebürger,
liebe Jugend!

Das Gemeindeteam und ich sind voller Elan ins 
Jahr 2023 gestartet, denn die Bandbreite an Vor-
haben, die Raaba-Grambach voranbringen und 
die Lebensqualität aller Bürgerinnen und Bürger 
weiter verbessern sollen, ist groß. 

Verkehrsverbund-Ausschreibung
abgeschlossen
Die neuen Busfahrpläne für die nächsten zehn 
Jahre wurden entwickelt und ausgeschrieben. Der 
Südosten von Graz profitiert enorm davon. Der 
Busverkehr wird kapazitätsmäßig verstärkt um 
neue Mobilitätsbedürfnisse abdecken zu können. 
Neue Busfahrpläne sowie alle weiteren Informa-
tionen finden Sie in der Blattmitte. 

Nutzen Sie die Förderungen!
Die Marktgemeinde Raaba-Grambach bietet Ihnen 
zahlreiche Förderungen für viele Lebensbereiche 
(Bauen, Familie, Sport, Freizeit, Mobilität, etc.). Im 
Jahr 2022 wurden insgesamt 2.178 Förderanträge 
mit einer Gesamtfördersumme von Euro 571.353,71 
eingereicht.
Nutzen auch Sie die Förderungen! In der Rubrik 
BürgerInnenservice finden Sie eine Auflistung 
aller Förderungen. Förderformulare finden Sie 
auf www.raaba-grambach.gv.at >Service >Förde-
rungen oder auch im Gemeindeamt.

Raaba-Grambach unter Top 3
DAS KDZ-Zentrum für Verwaltungsforschung 
veröffentlicht gemeinsam mit dem Gemeindema-
gazin „Public“ jährlich das Bonitätsranking der 
TOP-250-Gemeinden. Die Marktgemeinde Raa-
ba-Grambach belegt beim Ranking für 2022 von 
2093 gewerteten Gemeinden (ohne Wien) Rang 11, 
in der „Steiermark-Bewertung“ sogar den dritten 
Rang. Somit wurden bereits die Voraussetzungen 
geschaffen, für kommende große Investitionen 
(Nahverkehrsknoten, Erwerb Landesforstgärten, 
etc.). Weitere Informationen finden Sie unter fol-
gendem Link: bit.ly/3XqwC7I

Marktgemeindeamt
Dachgeschoss-Ausbau
Bestimmt haben Sie schon das Gerüst am Markt-
gemeindeamt gesehen und sich gefragt, was hier 
gebaut wird. Das Dachgeschoss wird ausgebaut 
und neue Räumlichkeiten für das Bauamt (fünf 
Arbeitsplätze, Besprechungszimmer) entstehen. 
Näheres dazu lesen Sie in Aktuelles aus der Ge-
meinde.

Bilanz der 10%-Gutscheinaktion 
Um Sie, liebe BürgerInnen, so gut wie möglich 
zu unterstützen, hat der Gemeinderat letztes Jahr 
die 10% Aktion auf Raaba-Grambach Gutschei-
nen wieder eingeführt und bis Jahresende sogar 
zweimal verlängert. Davon machten sehr viele Ge-
brauch! Im Zeitraum von 1. April bis 31. Dezember 
2022 wurden insgesamt 49.189 Gutscheine verkauft 
und somit auch Euro 49.189 von Seiten der Markt-
gemeinde gefördert.
Seit dem Start der ersten 10%-Gutscheinaktion im 
Dezember 2020 wurden während den Aktionslauf-
zeiten rund 80.200 Gutscheine ausgestellt. Das ent-
spricht einem Gutscheinwert von Euro 802.000 der 
in heimischen Partnerbetrieben eingelöst wurde.

Einladung zum Dorffasching
Dieses Jahr, am 18. Februar, werden sich die Ver-
eine und ein Team vom Kindergarten Grambach 
wieder am Veranstaltungsplatz beim Gemeinde-
amt um das leibliche Wohl der Faschingsgäste 
kümmern. Musikalische Unterhaltung erwartet 
Sie!
Nachdem der Dorffasching letztes Jahr nicht statt-
gefunden hat, freue ich mich umso mehr, Sie bei 
dieser oder weiteren bevorstehenden Veranstal-
tungen anzutreffen, und mit Ihnen ins Gespräch 
zu kommen.

Ihr Bürgermeister
Karl Mayrhold
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Wertsicherung der Abfallabfuhrgebühr 2023

a)	 Grundgebühr je NE gem. § 16 Abfallabfuhr-
ordnung von Euro 115,35 auf Euro 127,58

b)	Variable Gebühr je kg gem. § 17 Abfallab-
fuhrordnung inkl. MwSt.
1.	Biomüll von Euro 0,144 auf Euro 0,159
2.	Restmüll von Euro 0,386 auf Euro 0,427
3.	Sperrige Siedlungsabfälle von Euro 0,277
	 auf Euro 0,306
4.	a)	Altholz unbehandelt von Euro 0,026
		  auf Euro 0,028

	 b)	Altholz behandelt von Euro 0,036 auf 
Euro 0,040

5.	Recyclingfähiger Bauschutt von
	 Euro 0,033 auf Euro 0,036
6. Grünschnitt von Euro 0,144
	 auf Euro 0,159
7.	Eternit, Baurestmasse von Euro 0,089
	 auf Euro 0,098
8.	Flachglas von Euro 0,057 auf Euro 0,063

Gemäß § 71a Abs. 2 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 1967 – GemO, LGBL Nr. 115/1967, in 
Verbindung mit § 17 der Abfallabfuhrordnung der Marktgemeinde Raaba-Grambach wird kund-
gemacht: 
Aufgrund der Verlautbarung der Bundesanstalt Statistik Austria über den Verbrauchpreisindex 
2015 (VPI 2015) ändert sich die Höhe der Benützungsgebühren ab 1.1.2023 um 10,6 %. Dies bedeutet 
eine Änderung der Gebührenhöhe der Abfallabfuhrgebühr gemäß § 17 der Abfallabfuhrordnung 
der Marktgemeinde Raaba-Grambach vom 27.1.2021 wie folgt: 

Die Änderung dieser Gebühren wurde mit 1. Jänner 2023 wirksam.

Wertsicherung der Kanalbenützungsgebühr 2023

•	 Gebührensatz pro m2 von Euro 1,80 
auf Euro 1,99

•	 Gebührensatz je Spülklosett von 
Euro 180,90 auf Euro 200,08

•	 Gebührensatz pro m3 Abwasser 
von Euro 0,99 auf Euro 1,09

Gemäß § 71a Abs. 2 der Steiermärkischen Gemeindeordnung 1967 – GemO, LGBL Nr. 115/1967, in 
Verbindung mit § 4 und § 5 der Kanalabgabenordnung der Marktgemeinde Raaba-Grambach wird 
kundgemacht: 
Aufgrund der Verlautbarung der Bundesanstalt Statistik Austria über den Verbrauchpreisindex 2015 
(VPI 2015) ändert sich die Höhe der Benützungsgebühren ab 1.1.2023 um 10,6 %. Dies bedeutet eine 
Änderung der Gebührenhöhe der Kanalbenützungsgebühr gemäß § 4 der Kanalabgabenordnung 
der Marktgemeinde Raaba-Grambach vom 16.11.2016 wie folgt: 

Die Änderung dieser Gebühren wurde mit 1. Jänner 2023 wirksam.

Offener Haushalt
Die Marktgemeinde Raaba-Grambach 
kommt mit der Veröffentlichung der Fi-
nanzdaten nicht nur ihrer gesetzlichen 
Verpf lichtung nach, sondern legt auch 
weitere Details der Finanzverwaltung of-
fen. Auf www.offenerhaushalt.at sind die 
Daten grafisch ansprechend, und auch für 
Laien verständlich, aufbereitet. Die Website 
ist ein Projekt des KDZ-Zentrum für Ver-
waltungsforschung und der Bank Austria 
in Kooperation mit der Open Knowledge 
Foundation Austria.
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Anmeldung für 2023/2024
Anmeldeunterlagen und Informationen finden Sie ab 16. Jänner 2023 auf der Homepage der 
Marktgemeinde Raaba-Grambach unter Bildung/Kultur.

Abgabe der Anmeldeunterlagen
bis 3. März 2023 in der Einrichtung oder per E-Mail

KKIINNDDEERRBBEETTRREEUUUUNNGG  
IN RAABA-GRAMBACHIN RAABA-GRAMBACH

Kinderkrippe Grambach
Hauptstraße 57, 8074 Raaba-Grambach
Tel. (0316) 40 11 36-450, 0676 8708 42078
kk.grambach@stmk.volkshilfe.at
Leiterin: Claudia Höller

Kindergarten Grambach
Hauptstraße 57, 8074 Raaba-Grambach
Tel. (0316) 40 11 36-400, 0676 8708 42082
kiga.grambach@stmk.volkshilfe.at
Leiterin: Claudia Koller

Kindergarten Raaba
Franz-Schedlbauer-Weg 45, 8074 Raaba-Grambach
Tel. (0316) 40 11 36-300, 0676 8708 42089
kiga.raaba@stmk.volkshilfe.at
Leiterin: Marion Walter

Kinderkrippe Raaba
Franz-Schedlbauer-Weg 45, 8074 Raaba-Grambach
Tel. (0316) 40 11 36-350, 0676 8708 42105
kk.raaba@stmk.volkshilfe.at
Leiterin: Daniela Ferstl

KONTAKTE

Sommerbetreuung 2023 wöchentlicher Beitrag

Sommerhort Euro 33,10

Sommerkinderkrippe, täglich bis 13 Uhr  Euro 62,80

Sommerkinderkrippe, täglich bis 13 Uhr, auswärtig  Euro 77,40

Sommerkinderkrippe, täglich bis 15 Uhr  Euro 72,30

Sommerkinderkrippe, täglich bis 15 Uhr, auswärtig  Euro 86,90

Sommerkinderkrippe, täglich bis 16 Uhr  Euro 76,70

Sommerkinderkrippe, täglich bis 16 Uhr, auswärtig  Euro 91,40

Sommerkinderkrippe, täglich bis 17 Uhr  Euro 79,20

Sommerkinderkrippe, täglich bis 17 Uhr, auswärtig  Euro 94,00

Tarife Kinderbetreuung

Schuljahr 2023/2024 monatlicher Beitrag

GTS, 3 Tage  Euro 100,10 

GTS, 4 Tage Euro 117,60 

GTS, 5 Tage  Euro 135,00

Kindergarten  Landes-Sozialstaffel 

Kinderkrippe, bis 13 Uhr  Euro 257,00

Kinderkrippe, bis 13 Uhr, auswärtig  Euro 317,20

Kinderkrippe, bis 15 Uhr  Euro 295,70 

Kinderkrippe, bis 15 Uhr, auswärtig  Euro 356,00

Kinderkrippe, bis 16 Uhr  Euro 313,80

Kinderkrippe, bis 16 Uhr, auswärtig  Euro 374,10

Kinderkrippe, bis 17 Uhr  Euro 324,70

Kinderkrippe, bis 17 Uhr, auswärtig  Euro 385,00
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Haben Sie unsere E-Cars 
schon einmal genutzt?

SO EINFACH FUNKTIONIERT
DAS E-CARSHARING: 

Online Neu-Registrierung:
Für das e-Carsharing ist eine einmalige Neu-Re-
gistrierung über die Gemeindewebsite
www.raaba-grambach.gv.at erforderlich. 

Einschulung und Freischaltung: 
Nach der Registrierung wird ein Einschulungs-
termin vereinbart, um Sie für die Benützung 
der e-Cars mit Ihrer Bürgerservicekarte frei-
zuschalten. 

e-Cars online buchen: 
Buchungen sind per Smartphone oder PC, über 
die Gemeinde-Website und die DaheimApp 
möglich. 

Wer darf ein Fahrzeug ausleihen? 
Nutzungsberechtigt sind ausschließlich regis-
trierte Personen, die im Besitz einer gültigen 
Fahrberechtigung (Führerschein) sind. 

Weitere Informationen finden Sie auf der
Gemeindewebsite unter: 
www.raaba-grambach.gv.at

DIE E-CARSHARING-STANDORTE

Johann-Kamp-Platz 1
(Parkplatz bei der Konditorei Steiner)
Peugeot e-2008 GT
Amtliches Kennzeichen: GU 105 NX

Spari-Weg 20 (Parkplatz vor
dem Altstoffsammelzentrum)
Peugeot e-Expert (Kastenwagen): 
Amtliches Kennzeichen: GU 105NZ

Technische Daten: 
Reichweite: max. 318 km (je nach Witterung und 
Fahrstil); Leistung: 100 kW (ca. 136 PS); Sitze: 5; 
Navi und Rückfahrkamera. 
Umweltfreundlich:
Gratis-ÖKOSTROM an der Ladestation
Kosten
Keine Jahresgebühr; 1,00 Euro pro Viertel-
stunde, 4,00 Euro pro Stunde. 
Tagespauschale (gültig an Samstagen und 
Sonntagen, 0.00 bis 24.00 Uhr): 20 Euro/Tag 
Wochenend-Pauschale für Freitag 12.00 Uhr 
bis Sonntag 24.00 Uhr: 50 Euro; punktgenaue 
Abrechnung im Viertelstundentakt mittels SE-
PA-Mandat monatlich im Nachhinein.

Technische Daten: 
Reichweite: max. 316 km (je nach Witterung und 
Fahrstil); Leistung: 100 kW (ca. 136 PS); Sitze: 3; 
Navi, Einparkhilfe, Tempomat und Rückfahr-
kamera; zulässiges Gesamtgewicht 3015 kg; La-
devolumen ca. 5,3 m3, Laderaumlänge: 2,18 m / 
Laderaumhöhe 1,3 m / Laderaumbreite: 1,63 m.
Kosten
Keine Jahresgebühr; 1,25 Euro pro Viertelstun-
de, fünf Euro pro Stunde. 
Buchbar wochentags von 14.00 bis 03.00 Uhr, 
am Wochenende buchbar ab Freitag 14.00 Uhr 
bis Montag 03.00 Uhr. 
Umweltfreundlich:
Gratis-ÖKOSTROM an der Ladestation
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Bitte beachten:
Lärmerzeugende Arbeiten 
Im Haus- und Gartenbereich anfallende lärm-
erzeugende Arbeiten sind Montag bis Freitag 
während der Zeit von 7.00 bis 20.00 Uhr und 
samstags von 7.00 bis 19.00 Uhr durchführbar. 
An Sonn- und Feiertagen sind lärmerzeugende 
Arbeiten verboten. 

Inbetriebnahme von
Kraftfahrzeugen 
Jede sachlich nicht gerechtfertigte Inbetrieb-
nahme von Kraftfahrzeugen und Motorfahr-
rädern, außerhalb von Straßen mit öffentlichem 

Bestimmungen zum Lärmschutz
Verkehr, ist verboten. Ebenso nicht gestattet ist 
das Laufenlassen der Motoren am Stand. Davon 
ausgenommen sind ausschließlich Fahrzeuge, 
die zum Zwecke der Reparatur in behördlich 
bewilligten Betriebsanlagen stehen. 

Halten von lärm-
belästigenden Haustieren
Während der Zeit von 7.00 bis 22.00 Uhr ist in 
Wohngebieten das Halten von Haustieren, wel-
che durch Lautäußerungen Nachbarn stören 
könnten erlaubt, danach und davor ist das Hal-
ten im Freien und in offenen Räumen verboten.

Energie- und Förderberatung
für GemeindebürgerInnen

Die Marktgemeinde Raaba-Grambach bietet 
am 5. April von 16 bis 18 Uhr wieder eine Ener-
gie- und Förderberatung in Kooperation mit der 
Energieagentur Steiermark an.
Bitte unbedingt bis Freitag 31. März unter
bauamt@raaba-grambach.gv.at anmelden.

Vorbehaltlich GemeindebürgerInnen; Die erste 
Beratung ist kostenlos. Pro Jahr kann pro Lie-
genschaft nur eine Erstberatung (im Gemeinde-
amt oder vor Ort) konsumiert werden.

Handy, Schlüssel, Fahrrad, Lederjacke – was auch 
immer in Raaba-Grambach verloren geht, erhält eine 
zweite Chance. Denn das Gemeindeamt ist gleich-
zeitig auch Fundamt. Hier können Fundgegenstände 
abgegeben werden – diese liegen ein Jahr zur Ab-
holung bereit.

Kontakt:	 Bürgerservice unter Tel. +43 316 40 11 36
	 (Öffnungszeiten Gemeindeamt)
	 oder www.fundamt.gv.at

Fundamt
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Die Förderungen der Marktgemeinde
Raaba-Grambach
Folgende Förderungen können in der Marktgemeinde Raaba-Grambach im Jahr 2023 beantragt 
werden (Geltungsbereich: Beantragung 1. Jänner 2023 bis 31. Dezember 2023). Die Formulare und 
weitere Informationen zu den Förderungen finden Sie auf www.raaba-grambach.gv.at unter Ser-
vice/Förderungen und erhalten Sie persönlich zu den Bürgerservicezeiten im Gemeindeamt. Ein 
Rechtsanspruch auf die Förderungen besteht nicht.

Early English
Förderung: 50% der Kosten, max. Euro 100,00 pro 
Schuljahr und pro Kind
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Teilnah-
me- und Zahlungsbestätigung

Fahrsicherheitstraining
Förderung: einmalig 100% der Gesamtkosten, 
jedoch max. Euro 200,00 
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Teilnah-
me- und Zahlungsbestätigung, bis 24. Lebens-
jahr

GTS (Raaba, Hausmannstätten &
Gössendorf)
Förderung: gem. Landes-Kinderbetreuungsbei-
hilfe-Tabelle, die Förderhöhe errechnet sich ali-
quot aus dem Verhältnis zu den tatsächlichen 
Besuchstagen der GTS. 
Fördervoraussetzung: Beantragung in der Ge-
meinde, Einkommensunterlagen (ab Ende des 
Schuljahres bzw. bei Austritt während des 
Schuljahres)

Lernhilfe/Nachhilfe
Förderung: Euro 10,00 pro Lernhilfestunde
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Teilnah-
me- und Zahlungsbestätigung; max. 5 Lernhilfe-
stunden pro Semester bis zum 13. Schuljahr

Mehrkindermäßigung der eigenen
Kinderbetreuungseinrichtungen
Förderung: 20% Ermäßigung des Tarifes für das 
jüngere Kind
Fördervoraussetzung: Antragsformular (ab Ende 
des Schuljahres bzw. bei Austritt während des 
Schuljahres)

Mitgliedsbeitrag bei Sport- und
Kulturvereinen sowie bei regelmäßigen
Sportveranstaltungen
Förderung: 50% der Kosten, max. Euro 70,00:
max. drei Jahresmitgliedsbeiträge je Kalender-
jahr bei Sport- oder Kulturvereinen bzw. Bei-
träge bei diversen aktiven regelmäßigen Sport-
veranstaltungen, wie z.B. Kinder-Zumba oder 
Kinderturnen bis zum 18. Geburtstag
Fördervoraussetzung: Antragsformular; Zah-
lungsbestätigung bis 18. Geburtstag

KINDER / JUGEND / BILDUNG 
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Musikunterricht
Förderung: 50% der Kosten, max. Euro 300,00 
pro Kalenderjahr bei Mitgliedschaft MV Raa-
ba-Grambach oder Hausmannstätten; 30% der 

Geburt
Förderung: Euro 200,00 Raaba-Grambach Gut-
schein
Fördervoraussetzung: Mitteilung der Gemeinde 
per Post (von Amtswegen) 

Heizkostenzuschuss
Förderung: gem. Landesförderung (jährliche An-
gleichung), aktuell Euro 400,00
Fördervoraussetzung: Antragstellung in der Ge-
meinde, Einkommensunterlagen gem. Landes-
förderung

FAMILIE / SPORT / FREIZEIT

Kosten, max. Euro 200,00 pro Kalenderjahr, 
allgemein
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Teil-
nahme- und Zahlungsbestätigung, privater 
Musikunterricht sowie Unterricht Musikschule 
Helmut Schmidinger (ehemals St. Peter) bis 24. 
Lebensjahr

Schul-, Kindergarten- und
Ferienveranstaltungen
Förderung: 50% der Kosten, max. Euro 120,00
3 Veranstaltungen je Kalenderjahr
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Teilnah-
me- und Zahlungsbestätigung, 0-18 Jahre 

Hallenbad Hart bei Graz
Förderung: ermäßigte Eintrittskarten: Euro 0,50 
Kinderkarte; Euro 1,50 Erwachsenenkarte
Fördervoraussetzung: Kauf der Eintrittskarten 
im Voraus im Gemeindeamt; Voraussetzung: 
Ermäßigungsausweis 

Eislaufen in Raaba-Grambach
Für Sie kostenlos, die Gemeinde deckt die Kos-
ten zu 100%.

Eislaufen Hart bei Graz
Förderung: ermäßigte Eintrittskarten: Euro 0,00 
Kinder/Jugendkarte (bis 18 Jahre); Euro 2,00 Er-
wachsenenkarte sowie 80 Euro für die Jahres-
karte
Fördervoraussetzung: Kauf der Eintrittskarten im 
Gemeindeamt, Voraussetzung: Ermäßigungs-
ausweis

Taxifahrten
Förderung: 50% der Kosten, max. Euro 20,00 pro 
Monat
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Rech-
nung mit Vermerken gem. Förderrichtlinien
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Seniorentageszentrum
Förderung: nach Sozialstaffel; max. Euro 23,00 
pro Tag
Fördervoraussetzung: Besuch Seniorentageszen-
trum Hart bei Graz

Rufhilfe
Förderung: Euro 10,00 je Monat
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Rech-
nung bzw. Einzahlungsbestätigung

Elektrofahrrad
Förderung: einmalig 25% der Kosten, max. Euro 
500,00
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Rech-
nung bzw. Zahlungsbestätigung

Lastenräder, Elektro-Lastenräder, Elektro-
Zweiräder und Elektro-Transporträder
Förderung: einmalig je BürgerIn 25% des nach-
gewiesenen Kaufpreises eines Elektrozweirades 
mit Bezug aus dem EU-Raum (Privatperson = 
brutto / Firma = netto vom Kaufpreis), max. Euro 
500,00/einmalig je BürgerIn/Firma; einmalig 
25% des nachgewiesenen Kaufpreises eines 
(Elektro-)Lastenrades oder Elektrotransportra-
des mit Bezug aus dem EU-Raum (Privatperson 
= brutto / Firma = netto vom Kaufpreis), max. 
Euro 700,00/einmalig je BürgerIn / Firma 
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Rech-
nung bzw. Zahlungsbestätigung

Maturaballspende
Für SchülerInnen mit Hauptwohnsitz in Raaba-
Grambach einmalig Euro 200,00
Fördervoraussetzung: Kontaktaufnahme mit der 
Gemeindeverwaltung

SENIOREN

MOBILITÄT

Öffentlicher Verkehr & Klimaticket NOW/
Klimaticket Steiermark/Top Tickets Stei-
ermark für SchülerInnen, StudentInnen 
und Lehrlingen
Förderung: GemeindebürgerInnen 50% der Kos-
ten, max. Euro 275 pro Jahr/BürgerIn; Euro 70,00 
pro Jahr/DienstnehmerIn 
Fördervoraussetzung: Antragsformular, Klima-
ticket, Rechnung bzw. Einzahlungsbestätigung

Ausgleichszulage
Öffentlicher Verkehr
Förderung: Aufpreis der Zone 2 auf Zone 1 für 
Wochen-, Monats- und Halbjahreskarten
Fördervoraussetzung: Antragsformular, jeweilige 
Karte, Rechnung bzw. Einzahlungsbestätigung

©
 Ö
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BürgerInnenservice

Dämmung Geschoßdecke 
Förderung: pauschal Euro 500,00
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 

Energetische Sanierung 
Förderung: 15% der Baukosten max. Euro 1.750,00 
bei einem Gebäudeteil; 15% der Baukosten max. 
Euro 3.500,00 bei zwei Gebäudeteilen; 15% der 
Baukosten max. Euro 5.250,00 bei drei Gebäu-
deteilen
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 

Erd-/Luft- und Wasserwärmepumpe
Förderung: pauschal Euro 1.500,00
(CUP oder JAZ von mind. 3,5)
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 

WOHNEN / BAU / UMWELT

Fernwärme
Förderung: Euro 160,00 pro kW, max. 10 kW
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 

Moderne Holzheizung
Förderung: pauschal Euro 2.500,00
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 

Photovoltaik-Anlagen
Die Förderung kann von natürlichen und ju-
ristischen Personen (Betriebe, Vereine, etc.) be-
antragt werden. Für eine Antragstellung gelten 
folgende Förderpauschalen:
Förderung:
Euro 250,00 pro kWp (0 bis max. 10 kWp)
Euro 200,00 pro kWp (mehr 10 bis einschließ-
lich 20 kWp)
Euro 150,00 pro kWp (mehr als 20 bis max. 50 
kWp)
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 

NEU! Photovoltaik-Kleinstanlagen
Gefördert wird die Errichtung von Photovoltaik-
Kleinstanlagen (mit einer Leistung bis 800 Wp) 
für die Montage auf Balkonen und Terrassen, 
die an das hauseigene Stromnetz angeschlossen 
werden und zusätzlich zur Eigenversorgung die-
nen (ohne eigene Zählerpunktnummer).
Förderung: max. Euro 200,00/800 Wp.
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 
Hinweis: Zwei Wochen vor der Inbetriebnahme 
einer Photovoltaik-Kleinstanlage ist der zustän-
digen Netzbetreiber zu verständigen.

Einbau Batteriespeicher für
Photovoltaik-Anlagen
Förderung: pauschal Euro 250,00 pro kWh für 
max. 17 kWh in Verbindung mit max. 30% För-
derung der Gesamtkosten
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 
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BürgerInnenservice 

Lehrlingsförderung
Förderung: 100% Förderung der Kommunal-
steuer
Fördervoraussetzung: Lehrling bei Betrieb in der 
Gemeinde, jährliche Vorlage des Zeugnisses 
oder Lehrverträge

Rinder-Besamung
Förderung: 100% der Kosten
Fördervoraussetzung: Antragstellung in der Ge-
meinde

Ankauf von Vatertieren
Förderung: 100% der Kosten
Fördervoraussetzung: Antragstellung in der Ge-
meinde 

WIRTSCHAFT / LANDWIRTSCHAFT

Regenwasserzisterne mit Pumpanlage
Förderung: Euro 50,00 pro m3 (max. 20 m3) / 50% 
der Kosten für Pumpanlagen, max. Euro 500,00
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 

Sport: Pilates, Yoga, Zumba, 
Cardio Step Aerobic, 
HIIT, Body Workout
Faszientraining!
(Gruppentrainings)

Personal Gesundheitstraining
Dein persönlich auf dich abgestimmtes
Gesundheitsprogramm: Bewegung,
Ernährung und Entspannung

Entspannung: Yoga, Phantasiereise,
Muskelentspannung,
Autogenes Training,
Atemübungen
(Personal- u. Gruppentrainings)

Kids: Nicky‘s Ferienspaß,
Hochzeitsanimation,
Zumbaaa 
Kindertanz

 0699 / 14365652
 nicky.gaertner@gmail.com

Sicheres Wohnen
(Alarm- und Videoanlagen,
Sicherheitsfenster oder -türen)
Förderung: 25% max. Euro 750,00 pro Sicher-
heitsmaßnahme, gesamt max. Euro 1500,00
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 

Thermische Solaranlage und
teilsolare Raumheizung
Förderung: Euro 70,00 pro m2 (6 bis 20 m2); So-
ckelbetrag: Euro 300,00 für teilsolare Raum-
heizung
Fördervoraussetzung: Diese finden Sie detailliert 
auf dem jeweiligen Förderformular. 
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Aktuelles aus der Gemeinde

Unterführung: Startschuss
für Großbauvorhaben

Mit 13. Februar wurde die Baustelle für die 
Baufeldfreimachung eingerichtet. Hierbei gibt 
es ein Umleitungskonzept für die Bauphasen 
(siehe Abbildung). Es werden dabei sämtliche 
Infrastrukturleitungen außerhalb der zukünf-
tigen Unterführung verlegt (Strom, Wasser, 
Kommunikationsleitungen von A1 und Magen-
ta, Interroute, Schmutzwasserkanal, Citycom, 
Fernwärme, etc.). Kurzfristige Versorgungsum-
schaltungen werden vom jeweiligen Leitungs-
träger rechtzeitig bekanntgegeben. 

Damit der Verkehr aufrechterhalten werden 
kann, ist es notwendig zwischen Dr.-Auner-
Straße und Bahnhofsstraße eine provisorische 
Baustraße zu errichten.
Großflächige Ankündigungstafeln informieren 
an strategischen Punkten (wie z.B. B67 St.-Peter-

Gürtel oder Teslastraße) über die Baumaßnah-
men. Es wird hier zu Verkehrseinschränkungen 
kommen. Wir bitten Sie nach Möglichkeit groß-
räumig auszuweichen. Die Zufahrt im Baustel-
lenbereich z.B. zum Autohaus Fleck und zu den 
Gewerbetreibenden ist jederzeit – eventuell mit 
kurzen Wartezeiten – gewährleistet.

Die Bauarbeiten der Leitungsumlegungen wer-
den bis Ende 2023 andauern.

Gleichzeitig starten die von der Gemeinde be-
auftragten Umlegearbeiten des Stauraum- und 
Schmutzwasserkanales am Franz-Schedlbauer-
Weg und Blumenweg.
Voraussichtlich erforderliche Änderungen der 
Schulbusführung werden Ihnen zeitgerecht 
übermittelt.

© 3D-Schmiede
Grün: Provisorische Verkehrsführung in der Bauphase
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Aktuelles aus der Gemeinde

Achtung bei der Spritzenentsorgung
Kürzlich hat sich ein Mitarbeiter eines Altstoff-
sammelzentrums (ASZ) in Graz-Umgebung an 
einer unsachgemäß entsorgten Spritze gesto-
chen und musste im Krankenhaus behandelt 
werden. Stiche mit gebrauchten Injektionsna-
deln können dramatische Folgen haben! Achten 
Sie deshalb auf eine ordnungsgemäße Entsor-
gung:

•	 Sammeln Sie gebrauchte Injektionsnadeln 
niemals gemischt mit anderen Abfällen oder 
unkenntlich in Plastiksackerln!

•	 Verwenden Sie zur Abdeckung der Nadel die 
mitgelieferte Schutzkappe!

•	 Bringen Sie gebrauchte Spritzen ins ASZ und 
übergeben Sie sie dort direkt den Mitarbeiter-
Innen mit dem Hinweis, was Sie abgeben. 

•	 Haben Sie regelmäßig Injektionsnadeln zu 
entsorgen, dann besorgen Sie sich bitte in der 
Apotheke einen durchstichfesten Behälter 
speziell für Injektionsnadeln. Diesen Behälter 
geben Sie dann im ASZ kostenlos ab.

Nur so können Stichwunden sicher vermieden 
werden! Leisten Sie Ihren Beitrag zu Ihrer eige-
nen Sicherheit und zur Sicherheit der ASZ Mit-
arbeiterInnen!
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Aktuelles aus der Gemeinde

Betrugsmasche "falsche/r Polizeibeamte/in“
Bei dieser Betrugsmasche geben sich Betrüg-
erInnen am Telefon als PolizistInnen aus. Sie 
verlangen von den Opfern, ihr Geld oder ihre 
Wertsachen an die „Polizei“ zu übergeben. Wei-
ter behaupten sie, eine Polizistin oder ein Polizist 
würde, meist in Zivilkleidung, vorbeikommen 
und das Geld oder die Wertsachen abholen. Die 
Täter üben dabei massiven Druck aus und wir-
ken einschüchternd. Außerdem behaupten die 
Täter, es sei wichtig, niemandem von dem An-
ruf zu erzählen, um die Ermittlungen nicht zu 
gefährden.

Die Top 3 Vorwände der
„falschen PolizistInnen“:
•	 Die Tochter oder der Sohn war in einen Ver-

kehrsunfall verwickelt und befindet sich in 
Haft. Eine Kaution sei nun zu bezahlen.

•	 Einbrecher oder Räuber wurden im Umfeld 
der Opfer festgenommen und zum Schutz soll 
das Vermögen durch die Polizei vorläufig si-
chergestellt werden.

•	 Bankangestellte sind in kriminelle Machen-
schaften verwickelt. Die Opfer sollen Bargeld 
am Bankschalter beheben und der Polizei zur 
Sicherung von Fingerabdrücken übergeben.

Die Polizei ruft sie NICHT an und fordert Geld von Ihnen, erkundigt sich über Ihr Vermögen 
oder möchte Ihr Vermögen sicherstellen! Die Polizei kommt NICHT zu Ihnen nach Hause, 
um Ihr Vermögen mitzunehmen!

Haben Sie den Verdacht
eines Betrugs? Rufen Sie
sofort die Polizei unter 133!

TIPPS
•	 geben Sie keine Details über Ihr Vermögen preis 

und übergeben Sie niemals Geld an Unbekannte
•	 lassen Sie sich nicht unter Druck setzen – legen Sie 

auf!
•	 lassen Sie keine Unbekannten in Ihre Wohnung und 

fordern Sie von angeblichen Amtspersonen einen 
Dienstausweis

•	 nehmen Sie Warnungen von Bankangestellten ernst
•	 kontaktieren Sie die Notrufnummer 133 und fragen 

Sie nach, ob es diese Polizistin oder diesen Polizis-
ten wirklich gibt

Ausbau Dachgeschoss
im Marktgemeindeamt
Raaba-Grambach wächst stetig und damit er-
höht sich auch das Arbeitsvolumen unserer Ge-
meindeverwaltung. Dadurch ist es erforderlich, 
weitere Büroflächen im Gemeindeamt zu schaf-
fen. Dies zieht nunmehr einen Ausbau des Dach-
geschosses nach sich. Zukünftig entstehen dort 
fünf neue Arbeitsplätze und ein Besprechungs-
zimmer für das Bauamt. Abgeschlossen werden 
sollen die Bauarbeiten im Sommer 2023. 

Aktuelle Informationen unter www.raaba-grambach.gv.at
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Aktuelles aus der Gemeinde

Kohlenmonoxid –
die unterschätzte Gefahr

Kohlenmonoxidvergiftungen erfolgen 
meist unbemerkt. 
Kohlenmonoxid (CO) kommt nicht nur im 
Brandrauch vor, sondern kann auch bei 

bestimmten Geräten im Alltag, wie Notstromag-
gregaten, Ethanolöfen oder Durchlauferhitzern, 
als Nebenprodukt entstehen. Bereits geringe 
Mengen CO sind potentiell gesundheitsschäd-
lich, höhere Dosen lebensgefährlich.

Besondere Vorsicht bei
Notstromaggregaten
Notstromaggregate sind nicht auf Dauerbetrieb 
ausgelegt, sondern (sofern technisch dazu geeig-
net) nur für kurzzeitige Einsätze. Damit von Not-
stromaggregaten keinerlei Gefährdung ausgeht, 
sind stets die Betriebsvorschriften des Hand-
buchs exakt einzuhalten. Notstromaggregate 
mit Verbrennungsmotor (Benzin/Diesel) sollten 
aus Sicherheitsgründen niemals in geschlosse-
nen oder in schlecht belüfteten Räumen ver-
wendet werden. Es besteht Lebensgefahr! Auch 
Kellerräume, Garagen und Nebenräume sind 
ungeeignet. Denn Kohlenmonoxid verbreitet 
sich äußert leicht und durchdringt völlig un-

bemerkt vermeintliche Hindernisse, wie Türen, 
Decken und Wände. Besondere Vorsicht ist beim 
Hantieren mit Benzin oder Diesel geboten - beim 
Befüllen des Tankes, als auch bei der Einlage-
rung des Kraftstoffes. Es besteht sonst unter 
Umständen Brand- und Explosionsgefahr. 

Die Landesstelle für Brandverhütung rät zur er-
höhten Vorsicht: Verzichten Sie auf Eigenlösun-
gen beim Heizen. Lassen Sie Öfen inklusive Ab-
gasanlagen vom Rauchfangkehrer kontrollieren. 
Vermeiden Sie unbedingt kraftstoffbetriebene 
Notstromerzeugung im Haushalt. Besorgen Sie 
sich einen CO-Melder.

©
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Weitere Informationen:
BV Landesstelle für Brandverhütung in der Steiermark
Verein zur Prävention von Brand- und Elementarschäden
Roseggerkai 3, 8010 Graz, Tel. 0316 / 82 74 71 -0 oder unter: www.bv-stmk.at

VORTRAG:
Vom Heizungstausch in
die Gebäudesanierung –
sinnvolle Maßnahmen

und aktuelle Förderungen

TERMINAVISO

Dienstag, 28. März 2023
18.00 Uhr

im VAZ Raaba-Grambach

v

 
PEICHER on. GmbH
Mühlweg 18, 8402 Werndorf
03135 54497 205
office@peicher-on.at

Photovoltaik & 
Stromspeicher 
Komplettanbieter
FInanzIERunGEn:

Module,  

Wechselrichter &  

Speichersysteme 

lagernd!  



Februar 2023 | 17

Aktuelles aus der Gemeinde

Großes Interesse beim 
Black-Out Vortrag
Die Marktgemeinde Raaba-Grambach und der 
Zivilschutzverband Steiermark luden Ende 
Jänner zu einem Vortrag zum Thema Blackout 
ein. Über 70 Personen folgten der Einladung ins 
Marktgemeindeamt.

Der Hintergrund
Immer häufiger wird ein sogenanntes Blackout 
zum Gesprächsthema. Obwohl jeder hofft, dass 
es nie dazu kommt, kann der Fall jederzeit ein-
treten. Deshalb ist es wichtig, dass jeder darauf 
vorbereitet ist und Grundversorgungsgüter zu 
Hause hat. 

Blackout – der Begriff
Der Begriff Blackout wird fälschlicherweise oft 
im Zuge von lokalen Störungen verwendet, bei 
denen der Strom für wenige Stunden ausfällt. 
Von einem Blackout spricht man erst dann, 
wenn es sich um einen länger andauernden, 
großflächigen Stromausfall handelt, der meh-
rere Bundesländer oder Staaten gleichzeitig be-
trifft. Im Falle eines Blackouts funktioniert auch 
die herkömmliche Kommunikation über Telefon 
und dergleichen nicht mehr.

Zum Abschluss berichtete Vize-Bürgermeister 
Werner Müller darüber, dass die Marktgemein-
de Raaba-Grambach  laufend Vorkehrungen für 
ein mögliches Blackout trifft.

Weitere Informationen und Vorsorgemaßnah-
men unter: www.zivilschutz.steiermark.at

Markus Stadler vom Zivilschutzverband Steiermark
informierte.

Super-Mülli
sieht blau und gelb

In letzter Zeit werde ich oft 
gefragt, wo man jetzt Dosen 

und andere leere Metall-
verpackungen richtig 

entsorgt.
BBiittttee  iinn  ddeerr  BBllaauueenn  TToonnnnee!!

In Graz-Umgebung werden leere 
Verpackungen aus Metall in der Tonne 
mit dem blauen Deckel entsorgt. Wie:

Erst ab 2025 werden bei uns Metallverpackungen 
gemeinsam mit den Leicht-Verpackungen im Gelben 
Sack oder der Gelben Tonne gesammelt. 

Leicht-Verpackungen kommen in den 
Gelben Sack oder die Gelbe Tonne. Wie:  

 Dosen
 Metalltuben
 Bierkapseln

 Plastikflaschen
 Plastikbecher
 Verpackungsfolien

 Tierfutterdosen (rein)
 Schraubverschlüsse
 Fertiggerichtschalen

 Holzkisterl
 Gemüsenetze
 Milchpackerl

Yoga mit Valentina 
Tag Uhrzeit Kurs 
Montag 18:00-

19:15 Uhr 
Yoga und die Chakren – 
Yoga für mehr 
Lebensenergie 

Mittwoch  18:30-
19:45 Uhr 

Yoga und der Vinyasa-Flow 
– der dynamische Yogastill
im Flow 

Sonntag 18:00-
19:30 Uhr 

Yin & Restorative Yoga – 
eine Praxis zur 
Regeneration von Körper 
und Geist (auch nach 
Unfällen und Krankheit 
geeignet) 

Niveau: für alle Yogaeinsteiger und geübte 
Anfänger 

Preise:    14€ je Einheit
10er Block 135€ 

Kulturhaus Raaba 
Zert. Yogalehrerin 
Ing. Valentina Harich 
Tel.: +43 664 25 26 275 
Mail: valentina@harich.at 
www.yoga-harich.at 
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Aktuelles aus der Gemeinde/Rechtliches

Vorsorgevollmacht

Seit 2007 besteht die Möglichkeit, eine Vertrauensper-
son für den Fall zu benennen, dass man selbst nicht 
mehr handlungs- und entscheidungsfähig ist. 

In der Vorsorgevollmacht wird im Regelfall bestimmt, wer 
das Haus oder die Wohnung betreut, wer Bankgeschäfte erle-
digt, Pensions- oder Pflegegeldanträge stellt, die notwendige 
Einwilligung in medizinische Behandlungen erteilt oder 
diese ablehnen kann und vieles mehr. Daneben wird auch 
festgelegt, wann die Vorsorgevollmacht in Kraft treten soll und wann diese widerrufen 
werden kann. 

Wie bereits bei Testamenten seit Jahrzehnten bewährt, wird die Vorsorgevollmacht in 
einem zentralen Register registriert und kann dort vom Gericht abgefragt werden. Mit der 
Vorsorgevollmacht wird daher verhindert, dass das Gericht einen Erwachsenenvertreter 
(früher Sachwalter) bestellt, der oftmals eine fremde Person ist. 

Weitere Auskünfte erteilen wir gerne bei einem persönlichen Gespräch in unserer Kanz-
lei oder auch beim Sprechtag in der Gemeinde. Die erste Auskunft ist immer kostenlos.

MMag. Dr. Christian Reich, öffentlicher Notar
Tel. +43 316 90 99 00

E-Mail: kanzlei@notar-raaba.at
W: notar-raaba.at

Dr.-Auner-Straße 22/2
A-8074 Raaba-Grambach
T: (0316) 90 99 00
F: (0316) 90 99 00-99

MMag. Dr. Christian Reich

E: kanzlei@notar-raaba.at
W: notar-raaba.at

Kostenlose Rechtsberatung
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat steht Ihnen der öffentliche Notar
MMag. Dr. Christian Reich ab 16.00 Uhr zu einer Erstberatung kostenlos zur Verfügung. 
Verbindliche Anmeldung für einen Beratungstermin unter: (0316) 40 11 36
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Aktuelles aus der Gemeinde/Soziales

SeniorInnenpackerl in Gutscheine
umgewandelt
Einige Seniorinnen und Senioren aus Raaba-
Grambach spendeten auch heuer wieder ihr 
Weihnachtspackerl. 

Gegenwert der Pakete geht an Vin-
zigemeinschaft Kalsdorf-Fernitz
Vizebürgermeister Werner Müller überreichte 
den VetreterInnen der Vinzigemeinschaft Kals-
dorf-Fernitz „Raaba-Grambach Gutscheine“ im 
Wert von 750 Euro, um Menschen, die in Not 
geraten sind, zu unterstützen (Der Gegenwert 
der gespendeten Packerl wurde in Raaba-Grambach 
Gutscheine umgewandelt).

Heidemarie Reicht ist für die Lebensmittelaus-
gabe und bei Bedarf auch Zustellung (nur für 
Berechtigte) in Fernitz zuständig. Sie arbeitet 
30 Stunden pro Monat ehrenamtlich für den 
Vinziladen Fernitz und erzählt: „Wir merken, 
dass immer mehr Menschen auf Unterstützung 
angewiesen sind, vor allem auch durch die Stei-
gerung der Energiekosten“. Betonen möchte sie, 
dass jeder dort einkaufen kann, aber Menschen 
in Not Lebensmittel zur Verfügung gestellt be-
kommen.

Theresia Karner (Geschäftsleiterin Vinzila-
den Kalsdorf): „Wir möchten uns sehr herz-
lich bei allen SeniorInnen und Senioren be-
danken, die ihr Weihnachtsgeschenk von der 
Gemeinde einem karitativen Zweck widmen. 
Damit tragen sie alle dazu bei, dass geholfen 
werden kann. Und natürlich der Marktgemein-
de Raaba-Grambach für die Organisation und 
die jährliche Unterstützungszahlung! In diesem 

Vizebürgermeister Werner Müller übergibt „Raaba-Gram-
bach-Gutscheine“ an Theresia Karner (re) und Heidemarie 
Reicht.

Der Vinziladen – Jede/r darf
schmökern und einkaufen kommen
Hauptplatz 4, 8401 Kalsdorf
Öffnungszeiten: Mittwoch 15.00 bis 18.00 
und Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr.
Sachspendenannahme im Pfarrheim in 
Kalsdorf, Hauptstraße 128 – jeden Mitt-
woch 15.00 bis 18.00 Uhr.

Jahr sind mehr Hilfeansuchen an die Vinzenz-
gemeinschaft Fernitz-Kalsdorf gestellt worden, 
z.B. einmalige Übernahmen von Miete oder 
Strom, Unterstützung zu Schulbeginn, Einzel-
fallhilfen usw.“
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Aktuelles aus der Gemeinde/Soziales

Spende der Silberberg-BewohnerInnen 
Das Spenden der SeniorInnenweihnachtspakete 
hat im „Kooperativen Wohnen am Silberberg“ 
schon Tradition. Auch heuer verzichteten wieder 
zahlreiche SeniorInnen auf ihr Packerl. Bürger-
meister Karl Mayrhold und Vizebürgermeister 
Werner Müller übergeben den Gegenwert der 
Packerl in Form von Gutscheinen im Dezember 
an Rudolf Reiter, stellvertretend für alle „Silber-
bergler“.
Die Gutscheine wurden an Bewohner des „Ko-
operativen Wohnens“ verkauft und so konnte 
„gestrandeten“ Flüchtlingen in Spielfeld und 
auch Menschen in Bosnien-Herzegowina rasch 
humanitär geholfen werden – gerade in der Win-
terzeit. Frau Bakk.phil. Nicola Baloch erzählte: 
„In Spielfeld kommen auch jetzt immer wieder 
Menschen an. Die meisten mit kaputten Turn-
schuhen, weil sie sich im Sommer auf den Weg 

gemacht haben. Die Menschen werden so oft es 
geht von uns mit Kleidungsstücken, gekochtem 
Essen und Müsliriegeln versorgt.“
Nach der feierlichen Übergabe wurden die Ge-
meindevertreter noch zu Tee und Weihnachts-
keksen eingeladen. 

Er besteht seit 15 Jahren und findet im „Projekt 
Kooperatives Wohnen“/Südhof statt (Am Silber-
berg 17–24). Es sind private Veranstaltungen, 
innerhalb der besonderen bauliche Struktur 
dieser Wohnanlage. Sechs Personen bilden das 
Team und dort entstehen die Ideen für durch-
schnittlich vier Veranstaltungen im Jahr:
Lesungen, Vorträge zu verschiedensten The-
men, Theater, Musik, Ausstellungen, Kabarett 
usw. Aktuell war im Dezember der sehr bekann-
te Präsident des steirischen Naturschutzbundes, 
Univ.-Prof. Dr. Johannes Gepp, als Referent, zu 
Gast: „Vom Wert der Natur“.

Am Sonntag, 19. März, 19.00 Uhr ist die Thea-
tergruppe WIR (aus Raaba-Grambach, Graz 
und GU) zu Gast. Sie geben 3 Einakter von Felix 
Mitterer, dabei auch Humoriges.
Man darf wieder rege Teilnahme erwarten. In 
der Anfangszeit des „Salons“ gab es ja einmal 
die geringste Teilnehmerzahl: 7 Personen. Es 
können aber auch immer wieder mal 50 oder 
mehr sein. Nachdem man sich nicht anmelden 
muss lässt sich auch nicht voraussehen wie viele 
Personen wirklich kommen. Macht aber nichts. 
Es gibt Sitzhalbkreise, die sich erweitern lassen. 

Kunst, Kultur und Wissen: 
Der Butterbrotsalon in Raaba-Grambach

Da es tatsächlich nur Butterbrote und Getränke 
gibt ist das leicht zu erweitern, dafür ist ja das 
Team da.
 
Die Einladungen erfolgen über E-Mail und so 
kommen neben dem Stammpublikum auch im-
mer wieder Personen aus Raaba-Grambach zu 
unseren Veranstaltungen, etwa unmittelbare 
Nachbarinnen und Nachbarn, Männer aus der 
Turnerrunde usw.
Wer seine E-Mail-Adresse hinterlässt bekommt 
eine Einladung. Abmeldungen wären leicht 
möglich, sind aber noch nicht vorgekommen.

Es gibt keinen Eintritt, wohl aber wird um einen 
Beitrag für Butterbrot und Getränke im Körberl 
gebeten. Die Veranstaltungen finden immer am 
Sonntagabend statt und dauern in der Regel 
nicht allzu lange. Danach allerdings kann man 
sich bei Butterbrot und Getränken noch ausgie-
big unterhalten…

Das Organisationsteam des Butterbrotsalons: 
Barbara Baur, Uwe Baur, Burghild Gerhold, 

Erika Leberl, Rudolf Reiter, Klaus Scala

Interessierte können sich per E-Mail melden bei rudolf.hans.reiter@gmx.at
und erhalten künftig die Einladung zum Butterbrotsalon per E-Mail.
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Hospizgrundseminar
in Kalsdorf 
Aufgrund des großen Interesses starten wir im 
September 2023 mit einem Hospizgrundseminar 
in Kalsdorf. Dieses Angebot richtet sich insbe-
sondere an Menschen, die sich in der ehrenamt-
lichen Hospizbegleitung engagieren wollen, aber 
auch privat oder beruflich Interessierte. 

Das Hospizgrundseminar findet in sechs Modu-
len jeweils am Freitagnachmittag und Samstag 
statt. 

Kontakt: Monika Dunkl
Teamleitung Hospiz GU-Süd
Telefon: +43 676 33 25 112
E-Mail: gu-sued@hospiz-stmk.at

Dazu nötig ist ein verpflichtendes 3-teiliges 
Einführungsseminar, das an folgenden Tagen 
jeweils von 18.00 bis 21.00 Uhr geplant ist:
11. Mai 2023, 31. Mai 2023, 14. Juni 2023
Kursort: Gemeinde Kalsdorf

Einblicke ins Senioren
Tageszentrum Hart bei Graz
Im Senioren Tageszentrum Hart finden Men-
schen im Alter Begleitung, Betreuung und Ak-
tivierung im geselligen Umfeld. 

Ein Tag im Tageszentrum:
Wir starten mit einem guten Frühstück, bevor 
wir uns mit dem aktuellen Tagesgeschehen aus-
einandersetzen und gemeinsam darüber spre-
chen.
Ein großes Anliegen unserer Tagesgäste, aber 
auch des Betreuungspersonals, ist es, die Aktivi-
tät, sowohl die körperliche als auch die geistige, 
so lange wie möglich zu erhalten. Das beginnt 

schon am Vormittag bei der Gymnastikeinheit, 
wo wir auf verschiedene Art und Weise den 
Körper „durchbewegen“, um unsere noch vor-
handenen Bewegungsabläufe zu erhalten und 
wenn möglich zu verbessern.
Aktivität zur geistigen Beweglichkeit nennt sich 
die Aktivierungseinheit um die Mittagszeit, in 
der unser Gehirn mit vielerlei Eindrücken und 
Gedanken versorgt wird. Nach dem Mittagessen 
und der entspannten Ruhepause stärken wir uns 
mit Kaffee und Kuchen.
Auch in unserem täglichen Leben sollten wir 
viel Platz für Spaß, Geselligkeit, Gemeinschaft, 
Unterhaltung und Freude haben. Diesen Spaß 
erleben wir anschließend mit unseren Tages-
gästen beim Singen, Tanzen und Spielen sowie 
bei kreativen Arbeiten.

Infos und Kontakt:
Volkshilfe Senioren Tageszentrum Hart
Pachern-Hauptstraße 89
8075 Hart bei Graz
Tel. 0316 / 21 80 016
E-Mail: tageszentrum-hart@stmk.volkshilfe.at

Gutschein für einen kostenlosen Kennenlerntag
im Senioren Tageszentrum Hart 

mit Frühstück, Mittagessen, Jause und Animation

Einlösbar Montag, Dienstag, Mittwoch oder Freitag im: 
Volkshilfe Senioren Tageszentrum Hart, Pachern-Hauptstraße 89, 8075 Hart bei Graz.

Um telefonische Voranmeldung unter Tel. 0316 / 21 80 016 wird gebeten!
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Backhendl anstatt Martinigansl
Unser geplantes Martinigansl-Essen ist mit der 
Teuerungswelle davongeschwommen. Als Er-
satz fanden wir eine gute Backhendl-Station in 
der Ost-Steiermark. Mit dem Überraschungsbe-
such unseres nachgekommenen Ehrenobman-
nes, AltBgm. Franz Pfeilstecher, entschlossen 
wir uns dann noch nach Straden zu fahren, wo 
wir in der Kirche eine kurze Andacht hielten. 
Den Ausklang des gelungenen Tages feierten 
wir wieder in der Backhendl-Station.

Seniorenbund – Ortsgruppe Grambach
Schriftführerin Christine Papst-Kern

Die Vorweihnachtsfeier, die auch unser Jahres-
abschluss war, zelebrierten wir in großer Runde. 
Mit dabei waren als Ehrengäste unser Ehren-
obmann AltBgm. Franz Pfeilstecher, Pfarrer 
Dr. Josef Wilfling, Vize-Bgm. Werner Müller, 
Bezirksobfrau Rosalia Tantscher, Mag. Sohnle 
und Frau Robnik von der Raiffeisenbank sowie 
unsere Volksliedrunde.

Wir wünschen allen einen guten Start in das 
neue Jahr und Gesundheit!
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Der Gemeindekalender 2024 soll 
die Vielfalt von Raaba-Grambach 

widerspiegeln. Aus diesem Grund suchen wir 
die schönsten Schnappschüsse aus unserer Ge-
meinde! Wo spazieren Sie gerne? Wo genießen 
Sie die Natur? Wo sind Ihre Kinder am liebsten? 
Wo fühlen Sie sich so richtig wohl? Was beobach-
ten Sie gerne? Was steht für Sie symbolisch für 
Raaba-Grambach? An welchem Platz in unserer 
Gemeinde können Sie so richtig die Seele baumeln 
lassen? Wo entspannen Sie am liebsten?
Senden Sie bitte Ihre Bilder (Mindestgröße 300KB, 

idealerweise 300 dpi) mit dem Vermerk „Gemein-
dekalender“, Ihren vollständigen Namen (für 
Namensnennung beim Bild), eine Ortsangabe 
wo das Bild entstanden ist (Lamberg, Himmel-
reich, Dürwagersbach, Wolfsgraben, etc.) und 
dem Monat in dem das Foto gemacht wurde an 
redaktion@raaba-grambach.gv.at. 
Einsendungen können ab sofort und bis 30. Sep-
tember 2023 per E-Mail an uns geschickt werden. 
Danke!
Mit der Zusendung Ihrer Fotos erklären Sie sich mit 
einer Veröffentlichung einverstanden.

Wir suchen Ihre „"Lieblingsplatzln"
in Raaba-Grambach

Hobby-
fotografen 
aufgepasst!

Flacher Bauch, schlanke Beine &
SPASS // MOTIVATION

TRAININGSERFOLG
GESUNDHEITSZENTRUM

www.bestfitness.at

RE        START 
Mein

Beweglichkeits- & Krafttraining 
 sind die Grundlagen für einen gesunden 

Bewegungsapparat. Das Trainingssystem im 
BEST FITNESS ist dafür bestens geeignet 

und empfehlenswert.

OA Dr. Harald Schwischei 
Facharzt für Orthopädie und 

orthopädische Chirurgie

GESUNDHEIT
BRAUCHT
FITNESS#

JETZT PROBETRAINING 
VEREINBAREN!
Dr. Aunerstraße 22, 8074 Raaba
Telefon: 0316 / 40 50 80 
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Vital im Alter: Angebot für Seniorinnen 
und Senioren in Raaba-Grambach
Stürze zählen zu den größten Gefahrenquellen 
im Alltag älterer Menschen. Den Teppichrand 
übersehen, in der Dusche ausgerutscht, die eige-
ne Kraft falsch eingeschätzt – Stürze passieren 
plötzlich und unerwartet. Die Folgen – nicht 
selten Knochenbrüche oder Kopfverletzungen 
– können zu dauerhaften Beeinträchtigungen 
führen. Und: Die Angst vor weiteren Stürzen 
bleibt auch bei weniger gravierenden Folgen 
ständiger Begleiter im Alltag. Diese Angst führt 
oft zu einer Reduzierung der Aktivitäten im täg-
lichen Leben, was wiederum den Abbau der kör-
perlichen Leistungsfähigkeit fördert. 
Damit Stürze und daraus resultierende Folge-
erkrankungen gar nicht erst passieren, bietet 
die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) in 
Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Raa-
ba-Grambach einen 12-wöchigen Sturzpräventi-
ons-Kurs für Seniorinnen und Senioren ab dem 
65. Lebensjahr an. Die Teilnahme ist kostenlos. 
In zwölf Kurseinheiten zu je 50 Minuten ver-
bessern die Teilnehmenden in Kleingruppen 
durch spezielle Übungen Gleichgewicht, Kraft 
und Reaktionsvermögen. Unter professioneller 
Anleitung bekommen sie individuelle Tipps, 
wie ihre Beweglichkeit und Sicherheit im Alltag 
bestmöglich bewahrt und Stürzen vorgebeugt 
werden kann. Durch regelmäßige Körperübun-
gen, die auch zuhause durchgeführt werden 
können und sollen, verbessert sich die Selbst-
einschätzung und die Lebensqualität steigt. 

Information und Anmeldung:
Ing.in Martina Koller, Tel.: 0316 / 40 11 36-182
E-Mail: veranstaltung@raaba-grambach.gv.at
Trainerin: Katharina Hansmann MPH
Kursort:	VAZ Raaba-Grambach, Hauptstraße 55, 
	 8074 Raaba-Grambach – Saal 1

1. Kurseinheit 7. März 2023
2. Kurseinheit 14. März 2023
3. Kurseinheit 21. März 2023
4. Kurseinheit 28. März 2023
5. Kurseinheit 4. April 2023
6. Kurseinheit 11. April 2023
7. Kurseinheit 18. April 2023
8. Kurseinheit 25. April 2023
9. Kurseinheit 2. Mai 2023
10. Kurseinheit 9. Mai 2023
11. Kurseinheit 16. Mai 2023
12. Kurseinheit 23. Mai 2023

Kurstermine (von 10 bis 11 Uhr)

ACHTUNG: Begrenzte Teilnehmerzahl (10 Plätze), 
Plätze werden nach Einlangen der Anmeldung ge-
reiht und vergeben.
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Der Raaba-Grambacher Julian Heidenbauer übt 
seit Beginn 2016 die Sportart Gewichtheben aus. 
Und das überaus erfolgreich. Sein größter Erfolg 
war der 5. Platz bei der U23 Europameisterschaft 
2021. Auch zahlreiche weitere Erfolge konnte er 
bereits erringen: U23 EM 2022 7. Platz, Staats-
meister 2021 und 2022, mehrfacher Landesmeis-
ter. 

Wie sind Sie zum Gewichtheben gekommen?
„Ich wollte zu Beginn eigentlich Bodybuilding 
machen, wie mein damals größtes Vorbild Ar-
nold Schwarzenegger. Laut seiner Autobiografie 
hatte er selbst zuerst Gewichtheben gemacht, 
deswegen wollte ich auch mit Gewichtheben 
anfangen aber ich entdeckte dabei meine Liebe 
für diesen Sport und bin somit dabeigeblieben“, 
so der 23-jährige. 

Wie oft trainieren Sie pro Woche?
Derzeit trainiere ich ca. acht bis zehn Mal pro 
Woche, eine Trainingseinheit dauert ungefähr 
zwei Stunden.

Was ist Ihr größtes sportliches Ziel?
Für die Zukunft wünsche ich mir eine EM-Me-
daille und mein größtes Ziel sind die Olympi-
schen Spiele.

Was ist das Faszinierende an Ihrer Sportart?
Mich fasziniert an der Sportart die Wichtigkeit 
der Technik sowie die enorme Geschwindigkeit, 
die dabei notwendig ist.

Was sind die besonderen Herausforderungen 
beim Gewichtheben?
Für mich ist es immer wieder eine neue Her-
ausforderung mich an neue Bestleistungen zu 
wagen.

Welche Wettkämpfe bestreiten Sie in nächster 
Zeit?
Mein nächster Wettkampf ist der Bundesliga 
Wettkampf zwischen der SK Vöst gegen die 
WKG Innviertel. Dieser Wettkampf findet am 
4. März 2023 in Lochen statt. Es ist mein erster 
Wettkampf für die SK Vöst Linz.

„“Arnold Schwarzenegger hat mich 
zum Gewichtheben gebracht“

Steckbrief

Julian Heidenbauer

Alter: 23 Jahre

Wohnort: Raaba-Grambach

Hobby: Motorrad fahren 

Gewichtsklasse: bis 109 kg

Persönliche Bestleistungen: 
157 kg im Reißen und 186 kg im Stoßen

Die Sportart Gewichtheben
Gewichtheben ist eine Schnellkraftsportart mit zehn Gewichtsklassen und setzt sich aus zwei 
Disziplinen zusammen: 
Die erste Disziplin ist das Reißen, dabei ist das Ziel die Hantel in einer Bewegung über Kopf 
zu bringen. 
Die zweite Disziplin ist das Stoßen, diese beinhaltet zwei Bewegungen: zuerst wird wieder das 
Gewicht in einer Bewegung umgesetzt, sodass es auf den Schultern liegt, in der zweiten Bewe-
gung wird die Hantel über Kopf gebracht.

Julian Heidenbauer bei der Staatsmeisterschaft 2022,
Disziplin Reißen (156kg)
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Mit frischem Schwung ist das FamilienZelt-Team gut 
ins neue Jahr 2023 gestartet.
Wir blicken dankbar auf ein erfolgreiches Arbeitsjahr zurück 
und dürfen, dank eurer vielen Anmeldungen, gleich anschlie-
ßen. Einige Veranstaltungen sind bereits ausgebucht und es 
gibt nur mehr Wartelistenplätze.

Anmeldung:
Homepage: www.familien-zelt.at | E–Mail: hallo@familien-zelt.at | Telefon: 0677/63 40 90 80

Sommersemesterprogramm 2023
Du möchtest gerne unser Sommerprogramm 2023 kennenlernen? 

Schaut doch mal auf unserer Homepage vorbei,
viele großartige Veranstaltungen warten auf euch: 

www.familien-zelt.at/veranstaltungen

Schnell notiert!
Am 1. Juli 2023 findet der 6. Steirische 
Vorlesetag statt und die ganze Steiermark 
steht wieder unter dem Zeichen des Vorle-

sens. Auch das FamilienZelt ist, in Zusammen-
arbeit mit der Bibliothek Raaba-Grambach, 
wieder mit dabei.

Wechsel im Vorstand
Noch Ende des alten Jahres gab es einen 
Wechsel im Vorstand vom FamilienZelt.
Anstatt Claudia Höller ist nun Marion 
Reiter stellvertretende Obfrau, die Auf-
gabe der stellvertretenden Kassierin 
übernahm Romana Derler.
Lukas Höller und Natascha Herrmann 
legten ebenfalls die Arbeit als Rech-
nungsprüfer nieder, an ihrer Stelle dür-
fen wir herzlich Peter Werner Hecht und 
Johann Kolar als neue Rechnungsprüfer 
willkommen heißen! Nähere Infos zum 
Vorstand:
www.familien-zelt.at/vereinsvorstand

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Natascha Herrmann, 
Claudia und Lukas Höller für ihre Unterstützung und die 
gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren!

Von der Babykarenz ins die Bildungskarenz

Unglaublich, aber meine Babykarenzzeit ist wie im Flug vergan-
gen und mit Ende des Jahres 2022 ausgelaufen. Nach reiflicher 
Überlegung habe ich mich dazu entschlossen, mit einem Jahr 
Bildungskarenz anzuschließen. Ich darf mich 2023 den Themen 
"Mitarbeiterführung und Eltern- und Erwachsenenbildung" wid-
men. Dem FamilienZelt-Team stehe ich weiterhin geringfügig 
unterstützend zur Seite. Ich bin sehr dankbar für die großartige 
Arbeit im FamilienZelt mit meinen wunderbaren Kolleginnen!

Sarah Ruthhofer-Kolar

„BILDUNG BEGINNT MIT NEUGIERDE”
Peter Bieri
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Sarah Ruthofer-Kolar mit Ella
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Die Busrevolution für den
Südosten von Graz!

Gruppenfoto LH-Stv. Anton Lang mit allen BürgermeisterInnen der Verkehrsregion Graz Südost und Graz Südwest

©
 Land Steierm
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Im Zuge der EU-weit notwendigen Ausschrei-
bung, die nun abgeschlossen worden ist, haben 
insgesamt 13 Gemeinden der Region das Ange-
bot von Land Steiermark und Verkehrsverbund 
angenommen, gemeinsam den RegioBus-Ziel-
fahrplan für die nächsten zehn Jahre zu ent-
wickeln. Der Südosten der Landeshauptstadt 
ist bekanntlich eine der am stärksten wachsen-
den Regionen Österreichs. Entsprechend war 
es perspektivisch notwendig, den Busverkehr 
nicht nur kapazitätsmäßig zu verstärken, son-
dern gänzlich neu zu ordnen, um somit auch 
neue Mobilitätsbedürfnisse abdecken zu kön-
nen. Dazu zählen vor allem der Wunsch der 
möglichst lückenlosen Anbindung der S-Bahn 
(z.B. neu nach Studenzen-Fladnitz) aber auch 
die Notwendigkeit, die immer mehr werdenden 
Verkehrsbeziehungen zwischen Ost und West 
(z.B. Premstätten – Raaba-Grambach) im Re-
gioBus-Verkehr neu abzubilden. Eine neue Linie 
verbindet beispielsweise auch Raaba und Hart 
über die Ragnitz mit dem LKH.

Was wird mit 9. Juli 2023 nun neu? „Ich kann 
versprechen, wir halten Wort und bauen den öf-
fentlichen Verkehr im Südosten von Graz massiv 
aus“, gibt Landesverkehrsreferent LH-Stv. Anton 
Lang das Tempo vor.
Highlights werden dichte Taktverkehre bis hin 
zu 15-Minuten-Intervallen im direkten suburba-
nen Bereich zu Graz sein (Hart – Graz, Haus-
mannstätten – Graz, Gössendorf – Graz). Wei-

tere regionale Achsen wie nach St. Marein, St. 
Stefan oder Allerheiligen werden im Halbstun-
den – bis Stundentakt bedient.
Bei der S-Bahn-Anbindung werden in der Last-
Mile-Anbindung neue Linien eingeführt, so zum 
Beispiel von St. Marein über Kirchberg zum 
Bahnhof Studenzen. Neue Möglichkeiten der 
Verknüpfung ergeben sich auch rund um den 
neuen Nahverkehrsknoten Raaba, dessen Bau 
im kommenden Jahr startet.

Besonderer Planungsschwerpunkt ist auf die 
Schaffung zusätzlicher tangentialer Ost-West-
Verbindungen gelegt worden. „Wir möchten 
über jede Murbrücke südlich von Puntigam 
eine attraktive RegioBus-Achse legen,“ gibt Lang 
dazu den Rahmen vor. So wird die jetzige Linie 
510 von Graz über Raaba-Grambach, Hausmann-
stätten, Fernitz systematisch nach Kalsdorf und 
weiter über Schwarzl bis nach Premstätten zum 
dortigen Bahnhof geplant.

Ausschreibung abgeschlossen
Gewinner der Ausschreibung der Busregion 
Graz Südost ist die Bietergemeinschaft aus Dr. 
Richard Steiermark und der Graz-Köflacher 
Bahn und Bus GmbH, die bereits jetzt Teile des 
Busnetzes betrieben hat. Sie wird auf den Linien 
künftig eine höhere Qualität im RegioBus-Ver-
kehr erbringen müssen. So werden die neu zu 
beschaffenden Busse – erkennbar am typischen 
weiß-grünen Design – mit neuesten Emissions-
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GRAZ SÜD-OST: NETZSCHEMA REGIOBUS-HAUPTLINIEN

www.verbundlinie.at/regiobus

Taktintervalle zu Hauptverkehrszeiten

NEU Linie 404 St. Marein – Kirchberg – Studenzen-Fladnitz Bhf. 
(NEU Stundentakt von Studenzen und Kirchberg zur S-Bahn) 
Linie 420 Gleisdorf – Nestelbach – Laßnitzhöhe – Graz Andreas-Hofer-Platz 
NEU Linie 425 Raaba – Hart – Pachern – Lustbühel – Ragnitz – Graz LKH 
Linie 430 Schemerl – Laßnitzhöhe – Pachern – Hart – Raaba – 
Graz Jakominiplatz (NEU über Tomeschtal)
Linie 440 St. Marein – Prüfing – Nestelbach – Schemerl – Steinberg – Pachern – 
Hart – Raaba – Graz Jakominiplatz
Linie X44/441 St. Marein – Krumegg – Schemerl – express via A2 – 
Murpark – Graz Jakominiplatz (NEU Expressbus X44 im Stundentakt)
Linie 500 St. Stefan – Kirchbach – Prosdorf – Hausmannstätten – Dörfla – 
Murpark – Graz Jakominiplatz – Graz Andreas-Hofer-Platz
NEU Linie 501 Wolfsberg im Schwarzautal – Pirching am Traubenberg – 
Heiligenkreuz am Waasen – Prosdorf – Hausmannstätten – Dörfla – 
Murpark – Graz Jakominiplatz – Graz Andreas-Hofer-Platz
Linie X50 St. Stefan – Kirchbach – Prosdorf – Hausmannstätten – Grambach – 
Expressbus via A2Z – Murpark – Graz Hauptbahnhof (NEU im Stundentakt)
Linie 510 Premstätten – Kalsdorf – Fernitz – Hausmannstätten – 
Grambach – Raaba – Graz Jakominiplatz
Linie 511 Schemerl - Vasoldsberg – Hausmannstätten – Grambach – Raaba – 
Graz Jakominiplatz
Linie 521 Wildon – St.Georgen an der Stiefing – Siebing – Allerheiligen – Fernitz – 
Gössendorf – Dörfla – Murpark – Graz Jakominiplatz – Graz Andreas-Hofer-Platz
Linie 620* St. Georgen an der Stiefing – Wildon – Neudorf – Graz ÖGK
Linie 630* Fernitz – Kalsdorf – Flughafen – Puntigam
NEU Linie 660* Hart – Raaba – Feldkirchen – Seiersberg – Pirka – (Gedersberg)
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GRAZ SÜD-OST: NETZSCHEMA REGIOBUS-HAUPTLINIEN

www.verbundlinie.at/regiobus

Taktintervalle zu Hauptverkehrszeiten

NEU Linie 404 St. Marein – Kirchberg – Studenzen-Fladnitz Bhf. 
(NEU Stundentakt von Studenzen und Kirchberg zur S-Bahn) 
Linie 420 Gleisdorf – Nestelbach – Laßnitzhöhe – Graz Andreas-Hofer-Platz 
NEU Linie 425 Raaba – Hart – Pachern – Lustbühel – Ragnitz – Graz LKH 
Linie 430 Schemerl – Laßnitzhöhe – Pachern – Hart – Raaba – 
Graz Jakominiplatz (NEU über Tomeschtal)
Linie 440 St. Marein – Prüfing – Nestelbach – Schemerl – Steinberg – Pachern – 
Hart – Raaba – Graz Jakominiplatz
Linie X44/441 St. Marein – Krumegg – Schemerl – express via A2 – 
Murpark – Graz Jakominiplatz (NEU Expressbus X44 im Stundentakt)
Linie 500 St. Stefan – Kirchbach – Prosdorf – Hausmannstätten – Dörfla – 
Murpark – Graz Jakominiplatz – Graz Andreas-Hofer-Platz
NEU Linie 501 Wolfsberg im Schwarzautal – Pirching am Traubenberg – 
Heiligenkreuz am Waasen – Prosdorf – Hausmannstätten – Dörfla – 
Murpark – Graz Jakominiplatz – Graz Andreas-Hofer-Platz
Linie X50 St. Stefan – Kirchbach – Prosdorf – Hausmannstätten – Grambach – 
Expressbus via A2Z – Murpark – Graz Hauptbahnhof (NEU im Stundentakt)
Linie 510 Premstätten – Kalsdorf – Fernitz – Hausmannstätten – 
Grambach – Raaba – Graz Jakominiplatz
Linie 511 Schemerl - Vasoldsberg – Hausmannstätten – Grambach – Raaba – 
Graz Jakominiplatz
Linie 521 Wildon – St.Georgen an der Stiefing – Siebing – Allerheiligen – Fernitz – 
Gössendorf – Dörfla – Murpark – Graz Jakominiplatz – Graz Andreas-Hofer-Platz
Linie 620* St. Georgen an der Stiefing – Wildon – Neudorf – Graz ÖGK
Linie 630* Fernitz – Kalsdorf – Flughafen – Puntigam
NEU Linie 660* Hart – Raaba – Feldkirchen – Seiersberg – Pirka – (Gedersberg)

15

60

30

15-Minuten-Takt

30-Minuten-Takt

60-Minuten-Takt
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standards angeschafft. Alle Busse werden für 
neue Informationstechnologien vorbereitet und 
ermöglichen damit Fahrplanauskünfte in Echt-
zeit, und in Zukunft vor allem die in dieser Re-
gion wichtige Sicherung von Anschlüssen. Die 

neuen Busse sind selbstverständlich für Roll-
stühle und Kinderwagen barrierefrei zugänglich 
(„Low entry“) und werden den Fahrgästen den 
gerade wieder diskutierten bargeldlosen Fahr-
kartenkauf beim Lenkpersonal garantieren.

•	 25 Linien – rund 65 neue Busse
•	 Über 500 Haltestellen, die nun mit neuen Haltestellenschildern ausgestattet werden
•	 Cirka 23.000 Angebotskilometer pro Tag (Montag bis Freitag, wenn Schule)

Zahlen zur Ausschreibung in der Verkehrsregion Graz Südost:

•	 20-Minuten-Takt zwischen Graz und Hart, 
inkl. Abend- und Wochenendverkehr.

•	 Viertelstundentakt (vormittags Halbstunden-
takt) zwischen Graz und Hausmannstätten 
über Raaba, inkl. Abend- und Wochenendver-
kehr.

•	 Halbstundentakt (vormittags Stundentakt) 
zwischen Graz und Vasoldsberg, Graz und 
Hausmannstätten über Dörf la, Graz und 
Fernitz, Graz und St. Stefan/Rosental inkl. 
Abend- und Wochenendverkehr.

•	 Halbstundentakt zwischen Graz und St. Ma-
rein, zwischen Graz und Laßnitzhöhe, und 
zwischen Graz und Nestelbach, Stundentakt 
nach Gleisdorf über Nestelbach, Stundentakt 

nach Laßnitzhöhe über Autal und das Tom-
schetal.

•	 Stundentakt (zu Hauptverkehrszeiten Halb-
stundentakt) nach Heiligenkreuz am Waasen 
und Pirching am Traubenberg.

•	 Neue Expressbusse zwischen Graz und St. Ma-
rein sowie Graz und St. Stefan/R.

•	 Neue Tangentialverbindungen zwischen 
Raaba, Hart und dem Grazer LKH, zwischen 
Premstätten, Kalsdorf, Fernitz, Hausmann-
stätten und Raaba sowie zwischen Wildon 
und Allerheiligen.

•	 Neue Anbindung von St. Marein und Kirch-
berg zur S-Bahn nach Studenzen-Fladnitz.

Fahrplan-Highlights im Südosten von Graz (ab 9. Juli 2023):
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Aktuelles aus der Gemeinde/Kindergemeinderat

Über Auswahl der Projektideen
und Konsensfindung
Für uns als Projektbegleiterin und -begleiter des 
Kindergemeinderats ist es ein zentrales Ziel, die 
Mädchen und Burschen zu ermutigen, ihre eige-
ne Meinung in unseren monatlichen Treffen 
einzubringen. Es soll sich nicht einfach nur das 
lauteste oder wortgewandteste Kind durchset-
zen und ständig zu Wort kommen. Alle sollen 
gleichberechtigt mit ihren Anliegen Gehör fin-
den und so Einfluss auf ihr Lebensumfeld neh-
men können. Wir wollen die Kinder in ihrer 
persönlichen Entwicklung fördern und sie in 
ihrem Selbstwertgefühl stärken. Wir sind über-
zeugt davon, dass das gemeinsame Diskutieren, 
die Entscheidung darüber, welche Ideen schluss-
endlich umgesetzt werden und das eigentliche 
ins Tun kommen, dahingehend dienlich sind. 
Diese Diskussions- und Entscheidungsprozesse 
stellen wichtige Erfahrungen für die Kinder dar.

Richtig Diskutieren will gelernt sein!
Gerade das Diskutieren und Hervorbringen der 
eigenen Meinung ist nicht immer eine leichte 
Aufgabe: Es braucht Mut vorzusprechen, man 
muss Argumente hervorbringen, einander gut 
zuhören, ausreden lassen und andere Meinun-
gen respektieren. Das kann mitunter heraus-
fordernd sein. Allerdings wird den Kinderge-
meinderätInnen klar, dass es diese Gespräche 
braucht, um einander zu verstehen und gut zu-
sammenarbeiten zu können. Von uns werden 
diese mitunter anstrengenden Gesprächsrunden 
so eingebettet, dass davor und danach der ge-
meinsame Spaß nicht zu kurz kommt!

Wie kommen wir nun in der Gruppe 
zu diesen Entscheidungen?
Allem voran stehen die Fragen nach der Wich-
tigkeit und Umsetzbarkeit der Ideen. Nicht jede 
Idee kann von und in einer Gemeinde umgesetzt 

Kindergemeinderat
Raaba-Grambach

werden. Nachdem den Kindern erklärt wurde, 
warum manche Ideen nicht zum Zug kommen 
können, stimmen die Kinder ab. Dabei suchen 
wir einen Konsens, mit dem alle Kinder gut kön-
nen. Dies ist nicht vergleichbar mit einer einfa-
chen Mehrheitsentscheidung! Bei einer Mehr-
heitsentscheidung kann es sein, dass eine zum 
Teil sehr große Minderheit sehr unglücklich ist. 
Bei einer Konsensentscheidung kommt man auf 
eine Projektidee, mit der jede Kindergemeinde-
rätin und jeder Kindergemeinderat zufrieden 
ist oder zumindest damit „gut leben kann“. So 
vermeiden wir, dass wir Zeit und Energie in ein 
Projekt investieren, an dem letztlich nicht alle 
interessiert wären.

Kinder gewichten ihre Projekte
und gehen in den Gemeinderat
Im neuen Jahr wurden also die vielen Projekt-
ideen gesichtet und wie oben beschrieben bewer-
tet und ausgewählt. Momentan ist der Kinder-
gemeinderat mit der Planung der gewünschten 
Familienolympiade beschäftigt. Eine Einladung 
wurde für dieses Familienevent gestaltet. Auch 
da brauchte es einen zufriedenstellenden Vor-
schlag für alle – der gefunden wurde.
Darüber hinaus besuchten die Kindergemeinde-
rätInnen den Gemeinderat und brachten mit viel 
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Aktuelles aus der Gemeinde/Jugend

Komm ins Gramjuze!

Wir haben einige neue Brettspiele bekommen, 
die bei den Kids und Jugendlichen super an-
kommen!
Bei uns wird gezockt, Billard und Tischtennis 
gespielt. Im JUZ darf gesprayt werden und es 
können auch Musikinstrumente ausprobiert 
werden!
Es gibt regelmäßig Hotdogs oder Muffins und ab 
Frühling werden wir wieder grillen und drau-
ßen Frisbee und Federball spielen.
Im Februar wird es eine Faschingsparty geben 
und die ein oder andere Veranstaltung in Graz 
steht an!

Bis bald,
Sarah und Andi vom Gramjuze 

Schau doch einfach bei uns vorbei und lerne 
neue FreundInnen kennen! Erzähl uns von dei-
nen Ideen oder entspann dich auf der Couch. 
Komm auf eine Runde Billard oder zum Zocken! 
Das aktuelle Programm findet ihr auf Facebook 
und Instagram.

Wir freuen uns immer über bekannte und neue 
Gesichter. 

Mut, Beharrlichkeit und Interesse ihre Anliegen 
vor. Es ging den Mädchen und Burschen darum 
aufzuzeigen, was ihnen in ihrer Gemeinde auf-
fällt, und sie verbessern möchten, wie z.B. kaput-
te Spints am Bahnhof, ein veralteter Busplan, die 
Parkplatzsituation während der Eislaufsaison, 
Umweltschutz in der Gemeinde. Aber auch um 
Wünsche, die jährlich auftauchen und in die-
sem Rahmen noch einmal deponiert wurden. 

Für den Kindergemeinderat
Nadja Ulz, MA (Projektleitung)

Wie etwa kleine Fußballtore am Spielplatz und 
ein sicherer Schulweg. Sie fanden viel Gehör 
und Anerkennung für ihren Einsatz und ihre 
Arbeit zum Wohle der Kinder in Raaba-Gram-
bach. Weiter so!

 

 

Preis: 5er-Block € 30/10er Block € 60 

www.koerper-fit.at 
Anmeldung: Rupert Kriegl: 0660-4304728 

 „Körper-Fit“  
Kümmere dich um deinen Körper. 
Es ist der einzige Ort, den du zum Leben hast. 
Körper-Fit:  
Di,  17.00 und 18.00 Uhr 
Do, 18.00 Uhr 
VAZ Raaba-Grambach 
 

Bauch-u.Rückentraining:  
Do, 17.00 
VAZ Raaba-Grambach 



 

Good Idea
Um frischen Wind und Abwechslung in den 
 monatlichen Turnier-Spaß zu bringen, stehen jetzt
auch andere Disziplinen wie Drehfußball oder UNO
am Programm. So erlebten wir ein wahnsinnig
spannendes Kickerturnier im Dezember & auch 
das Mixed-Turnier im Jänner war fair & sportlich.

 

"Mein Style zerstört das Klima? What?!"
Als Jugendzentrum machen wir nicht nur Freizeitgestaltung, sondern
haben ebenso einen klaren Bildungsauftrag. Auch wir sehen uns
verantwortlich für globale Geschehnisse und möchten Euch im Jahr
2023 dazu einladen, gemeinsam mit uns wichtige Themen wie Klima,
Ernährung, Fairness oder nachhaltigere Lebensweisen zu beleuchten.
Starten werden wir dieses Vorhaben mit dem kostenlosen Workshop
'Fluchtursache Klimawandel', welcher in Zusammenarbeit mit dem
Weltladen Graz und der Bildungsoffensive Fair Styria des Landes
Steiermark umgesetzt wird. Wir bitten dich um eine fixe Anmeldung per
Mail oder WhatsApp. Dauer: ca. 2 Stunden 

"Die Wandlung meiner selbst ist der Punkt, von dem aus ich an meinem
Ort, die Welt bewegen kann."    -Martin Buber

juz_kummeina

 

Wusstest du,...
...dass wir auch außerhalb vom JUZ etwas unternehmen?

Gerne fahren wir in die Funhall nach Liebenau zum
Skaten oder auch zum neuen Neon-Tischtennisverein 'the
spin' in Graz. Wenn du auch Interesse hast dich in neuen

Dingen zu versuchen, dann begleite uns doch einfach bei
nächster Gelegenheit :)

#youarewelcome

 

MI:  15 - 19

DO:  15 - 19

FR:  15 - 19:30

SA:  14 - 18
aaron.holler@fratz-graz.at

marlene.theussl@fratz-graz.at

Jugendzentrum
Kumm Eina

0681/10779388
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Aktuelles aus der Gemeinde/Vereinsleben

Aktuelle Informationen unter www.raaba-grambach.gv.at

Wie schon den Winter davor, trainieren die 
Bambinis des JAZ GU-Süd (im Alter von 4 bis 
6 Jahren) seit Ende letzten Jahres wieder in der 
Halle der Volksschule Raaba. 
Dabei richtet das JAZ GU-Süd in dieser Alters-
stufe den Fokus auf eine vielfältige Bewegungs-
erfahrung mit dem klaren Schwerpunkt Fuß-
ball. 
Ein besonderes Anliegen ist es, mit entsprechen-
dem Übungsaufbau und einer dementsprechen-
den Lernumgebung eine bestmögliche Entwick-
lung der jüngsten Talente anzubieten. Bereits 
in dieser Altersstufe arbeitet das JAZ GU-Süd 
nach der Philosophie des Kooperationspartners, 
der Red Bull Salzburg-Akademie – nämlich je-
ner, dass das Jagen nach dem Ball großen Spaß 
macht! 
Die enge Zusammenarbeit der Trainer und 
Mannschaften untereinander bietet den Vorteil, 
dass jedes Kind gemäß seinem Leistungsniveau 
eingestuft und ihm die bestmögliche Förde-
rung geboten werden kann. Dass dieses Prinzip 
erfolgreich ist, zeigt sich bereits an den ersten 
Bambinis in der U7 und U8 des JAZ GU-Süd! 
Im Dezember überzeugten die Bambinis beim 
Hallenturnier in Kalsdorf und konnten ein-
drucksvoll unter Beweis stellen, was sie im 
vergangenen Jahr gelernt haben. Der große 
Kampfgeist machte sich bezahlt, sodass sich die 
Mannschaft letzten Endes den 1. Platz und da-
mit den 1. Turniersieg in ihrer jungen Karriere 
sicherte! 

Bambinis des JAZ GU-Süd
in VS Raaba 

(Mini-)Fußballtalente gesucht!

Du bist sportbegeistert und spielst gerne 
Fußball? Das JAZ GU Süd sucht immer 
wieder Nachwuchstalente! 
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, 
dann melde dich bei den Verantwortlichen 
David Fleith (Leiter Kinderfußball) oder 
Christopher Verlitsch (Koordinator) – wir 
freuen uns auf dich! 
Aktuelle Trainingstermine in der Volks-
schule Raaba: montags von 16.00 Uhr bis 
16.45 Uhr.

Weitere Informationen auf
https://jazgusued.at/verein/

Kostenloses Fitnesstraining
E i n l a d u n g

Montags um 18:00 Uhr
Treffpunkt: VAZ Raaba-Grambach,
Hauptstraße 55, 8074 Raaba-Grambach

Anmeldung unter usg.grambach@gmail.com
oder 0664/75150465 - Erwin Neuhold 
(Begrenzte Teilnehmerzahl)

https://usg-grambach.jimdofree.com/
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Der Musikverein hat vieles vor
So besinnlich die Weihnachtszeit und der Jah-
reswechsel waren, so wild wird es bei uns bereits 
im Frühling! Wir proben schon wieder fleißig 
für unsere ersten Auftritte. Und da wird es heuer 
eine große Neuerung geben – ein musikalisch 
umrahmter Muttertags-Spaziergang durch 
den Lebenspark Raaba-Grambach. Es wird ein 
bunt gemischter Dämmerschoppen mit klassi-
scher Blasmusik und modernen Einwürfen. Die 
nächste Challenge wartet dann gleich Ende Mai 
auf uns. Mit dem frischgebackenen Stabführer 
Jakob Kern stellen wir uns einer Marschmusik-
wertung in Gnas. Gekrönt wird die erste Saison-
hälfte mit unserem traditionellen Parkkonzert 
im Lebenspark Raaba-Grambach Ende Juni.

Martin Doppler, Musikverein Raaba-Grambach

Die nächsten Termine:
13. Mai 2023 – Frühlingsspaziergang 
18. Juni 2023 – Tag der Blasmusik
24. Juni 2023 – Parkkonzert 

Adventmarkt war ein voller Erfolg
Der 20. Adventmarkt der VP Frauenbewegung 
Raaba, fand Ende November, nach zweijähriger 
Corona-Pause, im Kulturhaus Raaba statt.
Viele warteten schon sehnsüchtig darauf. Die 
vielen Besucher und Besucherinnen konnten 
sich, an den verschiedensten, selbstgemachten, 
weihnachtlichem Angeboten erfreuen, und ha-

ben sich gleich, für das eine oder andere Weih-
nachtsgeschenk entschieden. Herzlichen Dank 
allen Besuchern!
Auch allen Ausstellern, Danke für‘s dabei sein! 

OL Maria Ledinegg

Wienerberger Vereinsheim
Im Wolfsgraben 49, 8074 Raaba-Grambach 1USG Grambach

KARTENPREIS: EUR 5,00 (MAX. 5 STÜCK/PERSON)

Preisschnapsen
SAMSTAG, 11.3.2023, UM 16 UHR
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Am 2. Dezember 2022 wurde mit der „feierlichen 
Anschuss-Veranstaltung“ die neue Stocksport-
halle von der USG in Betrieb genommen.
Nach der Begrüßung und der Landeshymne so-
wie des Aufziehens der Sportunionfahne, nahm 
Pfarrer Dr. Josef Wilfing in einer würdigen Feier 
die Segnung der Halle vor. Danach folgte der 
Ehrenanschuss durch Bgm. Karl Mayrhold, ge-
folgt von seinen Vorstandskollegen (Vizebgm. 

Werner Müller und Vizebgm. Adi Kohlbacher). 
Mit dieser gelungenen Veranstaltung wurde die 
Stocksportanlage ihrer bestimmungsgemäßen 
Nutzung zugeführt und es ist auch der Wunsch 
verbunden, sie möge viele glückliche und ver-
letzungsfreie Stunden für die Sportausübung in 
der Zukunft bringen!

Feierlicher Anschuss in der
neuen Stocksporthalle

Am 13. Jänner wurde das traditionelle „Bratls-
chießen“ in der neuen Stocksporthalle durch-
geführt. Nach zähen Kampf auf der Spielfläche, 
konnte sich das Team von Thomas Hammer 

Turnierergebnisse Bratlschießen

letzten Endes klar durchsetzen. Nach der Sie-
gerehrung wurde das künftige „Bratl-Essen“ im 
Vereinsheim, in guter Feierlaune durchgeführt. 
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Am 6. Dezember 22 fanden sich fast 100 Perso-
nen (davon 34 Kinder) zum Nikolausabend beim 
Vorplatz des Wienerbergerteiches ein. Mit dieser 
Veranstaltung wurde bereits zum sechsten Mal 
das Fest des hl. Nikolaus begangen. In besinn-
licher, vorweihnachtlicher Stimmung wurden 
Lieder, Gedichte und Geschichten von Claudia 
Koller, Claudia Hecht und Katharina Pratl vor-
getragen. Auch die spontane Darbietung einiger 
Kinder war sehr berührend!

Erfolgreicher Nikolausabend

Der hl. Nikolaus, erstmals von Arminak Asatri-
an dargestellt, spielte seine Rolle sehr gut. Er teil-
te die, von den USG-Mitgliedern vorbereiteten, 
Nikolaussackerln an die Kinder aus.
Mit diesem Abend gelang es wieder Freude zu 
schenken – so wie es der Sinn dieses Festes ist! 
Die Organisatoren blicken zufrieden auf diese 
Veranstaltung zurück und bedanken sich sehr 
herzlich bei allen Mitwirkenden! Auch ein herz-
liches „Dankeschön“ für die Apfelspende von 
Fam. Peter Riedisser!

Eisschützencup

1. Platz Laubweg

Die USG brachte am 22. Jänner den Eisschüt-
zencup in der neuen Stocksporthalle zur Aus-
tragung. In früheren, kälteren Wintern, konnte 
diese Veranstaltung meist am Wienerberger-
teich abgehalten werden. Im heurigen Winter 
war leider von einer tragbaren Eisschicht am 
Teich keine Spur – mit der neuen Stocksporthal-
le ist diese Wetterabhängigkeit nun nicht mehr 
gegeben. Es können alle Sportveranstaltungen 
abgehalten werden!
Der Wettkampfverlauf beim diesjährigen Eis-
schützencup brachte bei sechs teilnehmenden 
Mannschaften nachfolgendes Finalergebnis:

Sieger:	 Laubweg (Götz Robert, Götz Mario, 
	 Götz Julian und Manfred Juritsch)
2. Sieger:	 Tiefental
3. Platz: 	 Grünschnitt Weidinger
4. Platz:	 Wienerberger

Wir danken Bgm. Karl Mayrhold für die Ge-
schenkskorbspende und Ludwig Kölly für die 
Spende einer Kiste Wein!

Erwin Neuhold, USG
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Kinderbetreuung & Bildung

Im Rahmen einer Serie stellen wir Ihnen in der 
Gemeindezeitung laufend die MitarbeiterInnen 
unserer Kinderbetreuungseinrichtungen vor.

GTS (ganztägige Schulform) Raaba
Leitung: Martina Paar
Stv. Leitung: Silke Ehgartner
Franz-Schedlbauer-Weg 35

8074 Raaba-Grambach
T: +43 316 40 11 36-220 oder -221
E: gts-raaba@raaba-grambach.gv.at
http://vs.raaba.org

Wir 
stellen vor:

Das Team der
GTS Raaba

Dipl.-Päd. Silke Ehgartner
Gruppenleiterin

Silvia Sieber-Sabitzer
Kinderbetreuerin

Dipl.-Päd. Jaron Kade
Gruppenleiter

Dipl.-Kdg.-Päd. Martina Paar
GTS-Leiterin

Dipl.-Päd. Jasmin Herzog
Gruppenleiterin

Dipl.-Päd. Sima Alsukhon
Gruppenleiterin

Andrea Irrgeher
Kinderbetreuerin

Nina Macanovic
Kinderbetreuerin

Simona Ilic
Kinderbetreuerin

Sylvie Cilkova
Küchenhilfe

vorne links Simone Wolf,
vorne rechts Ulrike Größbacher;

hinten links Katharina Bergmann,
hinten rechts Andrea Neuherz

Nachtrag zur letzten Ausgabe: 
4. Gruppe Kinderkrippe Raaba
Pusteblume
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Kinderbetreuung & Bildung

Das Team des Kindergartens Raaba

Grüße aus dem Kindergarten Raaba
Faschingsfeier
Am Faschingsdienstag, ja, da ist was los,
die Kindergartenkinder finden das famos.
Kommst du uns besuchen, darfst du dich nicht schrecken,
denn komische Gestalten schauen um die Ecken.
Mal ein Dino, mal ein Drache,
mal eine Prinzessin, dass ich nicht lache.
Auch Hexen, Zauberer und Harry Potter,
nur die Faschingstänze sind noch flotter.
Alles ist ja hier verkehrt,
und die Krapfen schnell verzehrt.
Faschingsspiele, Kasperlstück, 
Faschingsdisco, welch ein Glück.
Der Tag ist nur einmal im Jahr; 
so bleibt er besonders, ganz und gar.
Doch einmal noch anders sein,
unseren Kindergartenkindern fällt dazu gleich was ein.
Wir machen einen Pyjamatag,
weil jeder seinen Pyjama so gern mag.
Und eine richtige Pyjamaparty finden alle gut,
im Pyjama in den Kindergarten, das braucht Mut.
Doch auch die Großen sollen im Pyjama sein,
die Eltern machen große Augen und stimmen ins Gelächter ein.
Das Kuscheltier darf natürlich nicht fehlen,
beim Gugelhupf und Frühstückskakao gibt’s kein Gähnen.
Denn das Kuscheltierturnen macht so richtig fit 
und beim Kuschelkino machen wir alle mit.
Nach einem gelungenen Tag mit sehr viel Spaß,
da wissen wir, das ist auch fürs nächstes Jahr was.
Dann gibt es aus dem Kindergarten wieder vieles zu berichten,
im Fasching 2024 in den Gemeindenachrichten.

Wienerberger Stocksporthalle
Im Wolfsgraben 49, 8074 Raaba-Grambach

1https://usg-grambach.jimdofree.com/

MITTWOCHS, AB 19 UHR
Allgm. Stockschießen
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Sprachliche Erlebnisse:
Mein Nebenbein neben den
Knochen tut weh – Knöchel 

pepapieren – reparieren 

Kind 1 zu Kind 2:
„Das heißt Pinguin.“

Kind 2: „Nein, aber der Bürgermeister
sagt immer Pumbulin.“

Neues aus der Kinderkrippe Grambach
Adventszeit 
Im Dezember lernten die Kinder die Bedeutung 
von Weihnachten spielerisch kennen. Gemein-
sam zündeten wir die Kerzen vom Adventkranz 
an, sangen Weihnachtslieder, gestalteten Weih-
nachtsgeschenke und der Nikolaus klopfte an 
die Tür. Wer wollte, durfte sich als Nikolaus ver-
kleiden. Jeden Tag machten wir unseren selbst-
gestalteten Adventkalender auf und jede Woche 
gab es eine Adventfeier. Unsere Eltern durften 
sich auch über einen Elternadventkalender freu-
en. Gemeinsam haben wir die Adventzeit ge-
nossen. 

Jänner
Unsere Kinder wünschten sich so sehnlich 
Schnee, so gestalteten wir Schneebilder, sangen 
Schneelieder und besprachen gemeinsam was 
man alles mit Schnee machen kann. Siehe da 
unsere Wünsche wurden erhört und plötzlich 
kam der Schnee. Die Kinder freuten sich riesig 
und ihre Augen strahlten, als sie den Schnee 
sahen. 
Jetzt wird es wieder bunt bei uns. Unsere Kin-
der lernen vor der Faschingszeit die vier Farben 
Gelb, Rot, Grün und Blau kennen. Jede Woche 
gibt es dazu verschiedenste Aktivitäten und 
unser Faschingsfest ist der Abschluss vom Far-
benprojekt. 

Claudia Höller, Kinderkrippe Grambach
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Unsere lang jährige Kollegin Romana
Im Dezember war es soweit, unsere Kollegin Ro-
mana ging in ihren wohlverdienten Ruhestand. 
Romana arbeitete 24 Jahre in unserem Kinder-
garten und so einfach konnte sie nicht in Pension 
gehen. An ihren 24 letzten Arbeitstagen musste 
Romana jeden Tag eine besondere Aufgabe er-
ledigen und bekam ein Geschenk für ihren Pen-
sionskoffer. Natürlich waren die Aufgaben nicht 
immer leicht und unsere liebe Romana musste 
das eine oder andere Mal über ihren Schatten 
springen. Alle 24 Aufgaben hat sie toll gemeistert 
und durfte somit am 23.12 ihren letzten Arbeits-
tag gebührend feiern. Romana wurde auch mit 
unserem Spruch hinausgeworfen, wie die Kin-
der, die in den Kindergarten oder in die Schule 
kommen. Eine besondere Überraschung gab es 
noch für unsere Romana, ihre ersten Kinder-
gartenkinder haben sie überrascht und mit ihr 
angestoßen. 

Redselig
Organisiert
Mutterlich
Ausdauernd
Natürlich
Authentisch Das Kinderkrippen- und Kindergartenteam

Liebe Romana wir wünschen dir eine wunder-
volle Pension. Danke, dass du so eine einzigarti-
ge Kollegin warst.

Es ist sehr erfreulich, dass im Jahr 2022 über 
6.500 Besucher unsere Bibliothek besucht ha-
ben, dabei wurden 22.444 Medien entliehen. 
Einen großen Anteil daran haben natürlich die 
Kinder der VS-Raaba die regelmäßig und mit 
Begeisterung die Bibliothek nutzen.

Besuchen Sie unsere schöne Bücherei, es stehen 
Bücher, Zeitschriften, Spiele, DVDs, Hörbücher, 
Tonies und TipToi-Bücher zur Entleihe bereit, 
die Anmeldung bei DIVIBIB- der Online-Büche-
rei ist auch möglich.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Veronika Hausch und Gerti Bühler,
Bibliothek Raaba-Grambach

Neues aus der Bibliothek

Öffnungszeiten Bibliothek
Montag: Geschlossen
Dienstag: 10.30 bis 13.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag: Geschlossen
Freitag: 14.30 bis 18.00 Uhr
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Neuigkeiten aus der VS Raaba

VS Raaba: Ein Vormittag
in der Gemeinde…
„Wolltest du immer Bürgermeister werden?"
„Was machst du den ganzen Tag als Bürger-
meister?"
„Ist dein Beruf schwer?"
„Wie viel verdienst du als Bürgermeister?“
„Wann bekommen wir unsere neue Schule?“ 
Mit diesen und einigen anderen Fragen traten 
die Schülerinnen und Schüler aus den 4. Klassen 
der Volksschule Raaba am 2. Dezember 2022 
an Bürgermeister Karl Mayrhold heran. Zudem 
durften die Kinder in die Rolle des Gemeindera-
tes schlüpfen und gegenüber dem Bürgermeister 
ihre Wünsche, Veränderungsvorschläge sowie 
Kritikpunkte, die Gemeinde betreffend, äußern.
Nach der Fragerunde bekamen wir noch eine 
Führung durch die verschiedenen Räumlich-

keiten sowie Einblicke in die einzelnen Aufga-
bengebiete des Gemeindeamtes. 
Abschließend wurden wir mit Speis und Trank 
versorgt.
Wir sagen: „Herzlichen Dank!“

Nähere Infos sowie weiteres Bildmaterial kön-
nen auf der Homepage der VS Raaba eingesehen 
werden: www.raaba.org 

Tauchen Sie zudem in den Besuch beim Gemein-
deamt ein und schauen sich das Video dazu an, 
indem Sie einfach den QR-Code abscannen:

Besuch der 4. Klassen bei der
Freiwilligen Feuerwehr Raaba
Am 2. Dezember hatten die Kinder der 4. Klas-
sen der Volksschule Raaba die besondere Ehre, 
die Freiwillige Feuerwehr Raaba besichtigen zu 
dürfen. 
Aufgeteilt in kleine Gruppen bekamen sie eine 
Führung durch die ganze Leitstelle. Die ver-
schiedenen Einsatzfahrzeuge wurden genaues-

tens inspiziert und die Kinder hatten die Mög-
lichkeit, auch in den Feuerwehrautos Platz zu 
nehmen. Außerdem durften sie das Blaulicht 
und das Folgetonhorn aktivieren. Ganz schön 
laut!

Auch in der Notrufzentrale wurde den Kindern 
alles gezeigt. Sie wissen nun, was passiert, wenn 
„122“ gewählt wird. 
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Mupf das Müllmonster 
Im Atelierunterricht der VS Raaba wird freitags 
immer zum Thema Nachhaltigkeit und Umwelt 
gearbeitet. Jedes Kind hat selbst die Möglichkeit 
sich frei nach Interesse für ein Thema anzu-
melden. 
Im Atelier „Mupf das Müllmonster“ geht es um 
ein kleines Monster, das immer schlecht gelaunt 
ist. Warum? Das weiß er gar nicht so genau. Er 
trampelt alles nieder, hinterlässt überall stin-
kenden Müll und die Müllberge wachsen und 
wachsen. Zum Glück hat die kleine Maus eine 
gute Idee, was sie gegen den Abfall unternehmen 
können. 
In sechs Einheiten lernen die Schülerinnen und 
Schüler wie man richtig Müll trennt, zeichnen, 
basteln Müllmonster aus alten Taschentuch-
boxen, arbeiten mit den iPads und vieles, vieles 
mehr. 
Am Ende sind die Schülerinnen und Schüler 
richtige Müllexperten und helfen mit, unsere 
Umwelt sauber zu halten. 

Nina Schnaderbeck, VS Raaba

Auch die Schlafräume sahen sehr gemütlich aus, 
sodass sich einige Kinder schon mit dem Gedan-
ken anfreunden, auch einmal zur Freiwilligen 
Feuerwehr Raaba zu gehen. 
Danke an Oberbrandinspektor d.V. Bernhard 
Buchner und das restliche Team der Freiwilligen 
Feuerwehr Raaba für die großartige Führung 
und die so wichtige ehrenamtliche Arbeit! Für 
mehr Eindrücke bitte
den QR-Code scannen.
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MS & ORG Laßnitzhöhe: Aktuelles
Die Schiwoche der 2. Klassen
55 Kinder und sieben Lehrer:innen machten 
sich am Montag, den 9. Jänner 2023 gemein-
sam auf den Weg nach Eben im Pongau. Dort 
angekommen dämpfte dann doch der Stark-
regen die Stimmung aller SchülerInnen. In der 
Nacht auf Dienstag durften wir uns dann aber 
über einige Zentimeter Neuschnee freuen. Am 
Abend ging es zum Nightrace in die Flachau – 
ein Highlight für alle. Dort feuerten die Kinder 
gemeinsam mit 10.000 anderen ZuseherInnen 
die weltbesten Slalomläuferinnen an. Am Don- Michael Strasser

nerstag verbrachten alle einen ganzen Schitag 
in der Flachau, einem wunderschönen Schi-
gebiet. Auch unsere AnfängerInnen machten 
große Fortschritte, wurden immer mutiger und 
alle schafften es am letzten Tag alleine ins Tal. 
Wir LehrerInnen hoffen natürlich, dass wir die 
Kinder motiviert haben, und dass sie die Be-
geisterung am Schifahren weiterverfolgen. Der 
Skikurs war für alle Beteiligten ein sportliches 
Abenteuer.

Barcelona-Idee als Schulprojekt

Eine Installation aus der Sagrada Família in 
Barcelona wurde von der MS Laßnitzhöhe zum 
Anlass eines Schulprojektes genommen.
Bei einem Besuch der Sagrada Família (berühm-
te Basilika von A. Gaudí, Barcelona) entdeckte 
Magarete Hüthmair, Pädagogin der MS Laß-
nitzhöhe, eine Installation aus bunten Steinen. 
Begeistert davon und passend zum Jahresthe-
ma der Schule „Sammeln“, startete sie mit den 

OSR HDir. Waltraude Zebedin, BEd

Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und 
Lehrern sowie dem Schulpersonal ein künst-
lerisches Projekt.
Jeder einzelne gestaltete im Rahmen des Unter-
richts einen Stein, der in ein Gesamtkunstwerk 
eingebunden wurde.
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Umgekehrter Adventkalender für das Marienstüberl

Marcus Buchberger & Andrea Kern,
ReligionslehrerInnen

Wir leben in herausfordernden Zeiten. Gerade 
erst als wir die Corona Pandemie hinter uns ge-
bracht hatten, begann ein Krieg. Es betraf uns 
zunächst nicht direkt, doch mit Schrecken nah-
men wir die Bilder und Nachrichten auf, die 
tagtäglich über die Medien zu uns vordrangen. 
Dann, ganz langsam wurden die Auswirkungen 
des Krieges auch bei uns spürbar. Die Strom- 
und Energiepreise begannen zuerst zu steigen, 
bald darauf auch die Lebensmittelpreise. Spätes-
tens jetzt war auch diese Krise bei uns angekom-
men. Für viele von uns ist die Krise verkraftbar, 
andere Menschen werden durch diese Umstän-
de jedoch an ihre Existenzgrenze gebracht. So 
entstand die Idee, im Advent mit den Klassen der 
MS Laßnitzhöhe und den dislozierten Klassen 
des BORG Monsbergergasse eine Sammelaktion 

für das Marienstüberl in Graz zu starten – der 
umgekehrte Adventkalender. Das Motto: Ge-
ben statt Nehmen. Über die vier Wochen des 
Advents wurden jede Woche mehrere Kisten 
mit Produkten gesammelt. Gespendet wurden 
vor allem haltbare Lebensmittel und Hygiene-
artikel, doch auch Christbaumschmuck durfte 
nicht fehlen. Einmal in der Woche lieferten wir 
dann die Kisten in Graz beim Marienstüberl ab. 
Dort wurden unsere Sachspenden mit großer 
Dankbarkeit entgegengenommen.

Dank gilt zunächst allen Kolleginnen und Kol-
legen der MS Laßnitzhöhe, die diese Aktion 
mitgetragen haben. Dank gilt aber vor allem 
unseren Schülerinnen und Schülern und ihren 
Eltern, die durch ihre großzügigen Sachspenden 
die Kisten für das Marienstüberl gefüllt haben.
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Die 10 goldenen Kompostregeln
1. Standort: Extreme Hitze, Kälte oder Nässe 
schaden dem Kompost, daher am besten halb-
schattig und windgeschützt aufstellen.

2. Kontakt zum gesunden Boden: Damit der 
Kompost für Kleintiere wie Regenwürmer und 
Mikroben erreichbar ist, sollte der Kompost di-
rekt auf dem Boden errichtet werden. 

3. Die erste Schicht des Kompostes dient der 
Durchlüftung und dem Ablaufen des Wassers 
und besteht deshalb aus Ästen und Zweigen. 

4. Das richtige Material: Garten- und Küchen-
abfälle gut mischen und in ca. 20-cm- Schichten 
auf den Kompost aufbringen. Gesteinsmehle 
und/oder Bentonit verbessern die Qualität und 
vertreiben unangenehme Gerüche. 

5. Die richtige Mischung: Die optimale Rotte 
braucht ein Kohlenstoff-zu-Stickstoff-Verhältnis 
von 30:1. Alle Garten- und Küchenabfälle gut mi-
schen (nass-trocken, weich-hart, grün-verholzt) 
und feucht und luftig halten.

6. Gute Erde: Zwischen die Schichten aus Gar-
ten und Küchenabfällen immer ein wenig Erde 
schichten. Am besten reifen Kompost. 

7. Zusätze: Bei abwechslungsreichen Rohstoffen 
werden eigentlich keine Zusätze benötigt. Sollte 
doch etwas fehlen: Mist, Hornspäne und Brenn-
nesseljauche liefern wertvollen Stickstoff, Ge-
steinsmehl und Algenkalk mineralische Nähr-
stoffe. 

8. Abdeckung: Der Kompost sollte immer mit 
Mulch bedeckt sein, z.B. Grasschnitt, Heu oder 
einem Kartoffelsack. Mulch schützt vor Aus-

trocknung, Abschwemmung und hält den Kom-
post warm.

9. Umsetzen: Nach etwa 2 bis 3 Wochen kann 
man den Kompost umsetzen. Dadurch ver-
mischt man alle Rohstoffe miteinander und die 
Rotte kommt wieder besser in Gang. 

10. Fertiger Kompost: Frischer Kompost (nach 
etwa 3 bis 6 Monaten) enthält noch nicht voll-
ständig zersetzte Materialien und ist reich an 
leicht verfügbaren Nährstoffen. Er ist gut zum 
Mulchen (nur oberflächlich aufbringen) und 
gibt stark nährstoffzehrenden Pflanzen die nö-
tige Energie. Reifer Kompost nach 9 bis 18 Mo-
naten enthält Nährstoffe in gebundener Form 
und gibt diese über einen längeren Zeitraum 
langsam ab. Er eignet sich deshalb auch für emp-
findliche Pflanzen, zur Bodenverbesserung, für 
Blumenkisten und Anzuchterden.
(Quelle: AWV Deutschlandsberg)

Das gehört NATÜRLICH NICHT auf den Komposthaufen:

•	 Glas
•	 Metall und Kunststoffe
•	 Asche
•	 Staub
•	 Hunde-, Katzen- oder Vogelkot
•	 Fleisch
•	 Wurst

•	 Knochen
•	 gegarte Speisen
•	 schwer verrottbares Laub
•	 Thujen und Giftpflanzen
•	 Unkrautsamen
•	 stark wurzelndes Unkraut.

Aktuelle Informationen unter www.raaba-grambach.gv.at
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Repariert, statt
ausrangiert: Reparaturbonus als
zweite Chance für Elektrogeräte
Geben Sie nicht auf und Ihren Elektrogeräten 
eine zweite Chance. Das ist nicht nur viel bil-
liger, sondern auch umweltfreundlicher. Und 
das mehr denn je. Denn wenn Sie jetzt defekte 
Elektrogeräte für Haushalt, Freizeit und Garten 
wie Toaster, Fernseher & Rasenmäher reparie-
ren lassen, sparen Sie mit dem Reparaturbonus 
50 % und tun darüber hinaus etwas Gutes für 
das Klima und die Umwelt. Bis zu 200 Euro je 
Reparatur übernimmt das Klimaschutzminis-
terium und Sie zahlen in Ihrem Reparaturbe-
trieb nur noch die Differenz.

Die Förderungsaktion läuft noch bis 31. De-
zember 2023, sofern noch Budgetmittel vor-
handen sind.

Darum geht's:
E-Geräte reparieren. 50 % der Kosten sparen. 
Umwelt schützen.
Ablauf: Reparaturbonus für die Reparatur 
eines Elektro- & Elektronikgeräts und/oder 
eines Kostenvoranschlags, in drei einfachen 
Schritten:
1.	 Klicken Sie auf den Button „Reparaturbon 

erstellen“
2.	 Reparaturbon herunterladen und digital spei-

chern oder ausdrucken.
3. Reparaturbon beim Partnerbetrieb einlösen; 

nur noch Differenzbetrag für Reparatur be-
zahlen und bis zu 50% sparen.

Partnerbetriebe finden Sie auf dieser Website: 
www.reparaturbonus.at 

Mit klimafreundlichen Grüßen
DI Claudia Rauner, KEM-Managerin
Telefon: 0664–889 03433
E-Mail: claudia.rauner@gu-sued.eu
Di. und Do. von 9 bis 11 Uhr gerne nach telefonischer Vereinbarung
www.gu-sued.eu/kem-gu-sued   FB: @kemgusued
(da finden Sie auch aktuelle Termine)

©
 Barbara Krobath

Pelletseinkaufsgemeinschaft
Wärme die nachwächst – die Klima- und Ener-
giemodellregion GU-Süd organisiert auch heu-
er wieder eine Pellets Einkaufsgemeinschaft!
Aufgrund des großen Interesses und der guten 
Zusammenarbeit mit der Fa. Steirerpellets wer-
den wir auch heuer wieder mit dem Unterneh-
men zusammenarbeiten, um Ihnen hochwertige 
Pellets aus der Region anbieten zu können.
Bedingt durch die weiterhin laufenden Kriegs-
handlungen in Europa, ist die Versorgungslage 
am Energieträgermarkt weiterhin sehr dyna-
misch und unterliegt täglichen Änderungen, 
weshalb auch derzeit keine Preisgarantien ge-
geben werden können.

Die Firma Steirerpellets garantiert einwandfreie 
österreichische Qualität mit Pellets die zu 100% 
aus steirischen Wäldern kommen, geprüft nach 

der neuen Norm ENplus A1. Auslieferung und 
Abrechnung durch die Firma Steirerpellets. 

Sollten Sie Interesse haben Ihre Pellets über 
unsere Pelletseinkaufsgemeinschaft (PEG) zu 
beziehen, so ersuchen wir Sie höflichst um Be-
kanntgabe Ihres Bedarfes an Pellets bis 30. April 
2023, an KEM-Managerin Claudia Rauner. Im 
Weiteren werden dann Vergleichsangebote ein-
geholt. 
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Steiermärkische Berg-
und Naturwacht
Aufklären - Pflegen – Überwachen

Im Rahmen des gesetzlichen Auftrages setzen 
wir Taten und arbeiten gemeinsam für den Er-
halt und den Schutz unserer Natur. Wir fördern 
Umweltbewusstsein und klären unsere Mitmen-
schen gerne über gelebten Naturschutz auf.

2022 wurden von unseren KameradInnen über 
1800 Einsatzkilometer gefahren und mehr als 
687 Einsatzstunden in unserem Einsatzgebiet 
(Gemeinden Hausmannstätten, Raaba-Gram-
bach, Gössendorf-Thondorf und Fernitz-Mel-
lach) geleistet. 

Die Gewässeraufsichtsorgane Johann Stranz 
und Herbert Muhry, kontrollierten „ihren“ Be-
reich sorgfältig und betreuen die Gewässer von 
neun Gemeinden. 

Wir waren in unseren Gemeinden beim steiri-
schen Frühjahrsputz eifrig am sammeln.

Die Kinder (drei Klassen der NMS Hausmann-
stätten, 14 Kinder bei den „grazy summerweeks“) 
waren eifrig bei der „Bachreinigung“ inkl. Neo-
phytenbekämpfung und freuen sich auf den 
nächsten „Einsatz“!

Zwei Kameraden haben den ersten Teil zum 
Waldameisenheger an der Forstlichen Ausbil-
dungsstätte Pichl absolviert.

Einige Schlangen konnten „befreit“ und wieder 
der Natur übergeben werden. 

Das obligate Aufstellen des Krötenzaunes in 
Fernitz-Mellach wurde mit viel Freude erledigt. 
Aufgrund der langanhaltenden Trockenheit, 
blieb an vielen anderen Stellen die Krötenwan-
derung aus.

Eine aufmerksame Spaziergängerin, wies uns 
auf eine riesige Mülldeponie inkl. Fahrzeugen 
hin. Nach der Anzeige beim Land wird nun an 
der Entfernung gearbeitet. 

Danke all unseren Gemeinden für die jährliche 
finanzielle Unterstützung. Damit werden unsere 
KameradInnen mit Bekleidung ausgerüstet und 
die Kameradschaft gepflegt.

Harald Krois
+43 664 163 09 91 oder

krois.harald@aon.at

All diese Einsätze und Aufgaben werden 
aus Liebe zur Natur und zur Umwelt selbst-
verständlich ehrenamtlich und freiwillig 
durchgeführt! 
Geeignete, interessierte Personen erhalten 
bei uns eine fundierte Ausbildung.
Interessiert? Dann Komm! Du bist jeder-
zeit herzlich zum "Schnuppern" eingela-
den. 

Am 22. November 2022 fand die e5-Jahrespla-
nung in der Gemeinde statt, bei der zwei neue 
Teammitglieder begrüßt wurden: Katharina 
Toth und Martin Rossmann.
Martin Rossmann (2.v.l.): „Ich bin in Linz geboren 
und aufgewachsen und wohne jetzt schon seit 23 
Jahren mit meiner Familie im Himmelreich. Im 
e5-Team bin ich, damit das Himmelreich auch 
für die nachfolgenden Generationen ein solches 
bleiben kann."
Katharina Toth (4.v.l.): „Als neue Gemeinderätin 
sehe ich den Fokus auf die Energie- und Umwelt-
situation unserer Gemeinde als wichtiger denn 
je und will daher auch das e5-Team verstärken 

Verstärkung im e5-Team

und dringende Agenden in unsere Gemeinde 
einbringen.“
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Stadlmann TEC und STAR fusionieren
STAR und Stadlmann TEC gehen ab sofort ge-
meinsame Wege und unterstützen Kunden in 
Österreich und Deutschland bei Projekten zur 
Realisierung der Energiewende. 

Die niederländische STAR und die österrei-
chische Stadlmann TEC werden gemeinsam 
Kunden bei Projekten zur Realisierung der 
Energiewende in Österreich und Deutschland 
unterstützen. Fachlich top ausgebildete und er-
fahrene IngenieurInnen und SpezialistInnen 
beider Unternehmen gewährleisten mit ihrem 
Know-How eine schnelle und sichere Realisie-
rung von Projekten und Innovationen. 

Energiewende braucht
schlaue Köpfe
Beide Länder haben sich zum Ziel gesetzt, un-
abhängiger von russischem Gas zu werden und 
den Klimawandel zu bekämpfen. Dafür wird in 
den kommenden Jahren viel technisches Perso-
nal benötigt, um neue und nachhaltige Projekte 
im Bereich Energie und (industrielle) Produk-
tion umzusetzen. Einen wichtigen Beitrag zur 
Zielerreichung leisten unter anderem der Bau 
und die Instandhaltung von Wind- und Solar-
parks, nachhaltigen Kraftwerken, der Ausbau 
des Stromnetzes sowie die Umsetzung von Was-
serstoffinitiativen. 

Darüber hinaus stellt die Automobilindustrie in 
beiden Ländern einen wichtigen Wirtschafts-
faktor dar, in welcher die Bereiche elektrisches 
Fahren und andere Formen emissionsfreier Mo-
bilität auch in Zukunft weiter vorangetrieben 
werden. 

Auch im Bereich der chemischen Industrie be-
steht großer Bedarf an Fachkräften, welche sich 
mit den Themen Green Energy, nicht-fossile 
Rohstoffe und die Reduzierung von CO2-Emis-
sionen beschäftigen werden. 

STADLMANN TEC GMBH
Als innovatives Ingenieurbüro und Engi-
neering-Dienstleister unterstützt Stadlm-
ann TEC mit seinen derzeit knapp 80 Inge-
nieurInnen Kunden insbesondere aus den 
Bereichen Automotive, Semiconductors 
und produzierende Industrie - vom Hidden 
Champion bis zum Global Player. Das Un-
ternehmen hat sein Headquarter in Raaba-
Grambach (Parkring 8, 8074), einen Stand-
ort in München und bedient österreichweit 
Projekte in den oben genannten Bereichen. 
Im Jahr 2021 lag der Jahresumsatz bei 7,3 
Millionen Euro. 

Sowohl STAR als auch Stadlmann TEC sind 
überzeugt, in den kommenden Jahren gemein-
sam erfolgreich auf die Nachfrage nach fachlich 
geeignetem Personal reagieren zu können. 
Nach der Fusion wird das Unternehmen STAR 
Stadlmann heißen. Der Gründer und Inhaber 
Ing. Ferdinand Stadlmann wird weiterhin das 
Unternehmen führen.

STAR ist Marktführer in den Niederlanden und Belgien im Bereich der technischen Projekt-
unterstützung mit IngenieurInnen und technischen SpezialistInnen. Das im Jahr 2001 gegrün-
dete Unternehmen ist im Industrie- und Energiesektor gewachsen und hat seine Kompetenzen in 
den letzten Jahren auf die Bereiche Life Science, Offshore und Infrastruktur ausgeweitet.
STAR beschäftigt derzeit mehr als 2500 SpezialistInnen, die in den Bereichen Projektmanagement & 
Support, Engineering sowie Bau und Wartung tätig sind und erwartet in diesem Jahr einen Umsatz 
von rund 300 Millionen Euro. STAR hat Niederlassungen in den Niederlanden, Belgien, Deutsch-
land und neuerdings auch in Schweden. Durch den Zusammenschluss mit Stadlmann TEC wird 
Österreich das fünfte Land, in dem sich STAR etablieren wird.

Ing. Ferdinand Stadlmann
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Job- und Lehrstellenbörse

Mobile Pflegeassistenz in der Volkshilfe – wie 
ist das eigentlich genau? Was diesen Beruf aus-
zeichnet, warum er mehr öffentliche Beachtung 
verdient hätte und warum genau die Volkshilfe 
als Arbeitgeberin in diesem Bereich sehr attrak-
tiv ist, darüber sprachen wir im Kurzinterview 
mit Maria Weinberger, die von 14 Jahren Erfah-
rung in dieser Tätigkeit erzählen kann.

Frau Weinberger, wie schaut – ganz grob – Ihr 
Berufsalltag aus?
Als Mobile Pflegeassistentin unterstütze ich 
unsere KundInnen bei der Körperpflege sowie 
der Inkontinenzversorgung und schlüpfe für die 
Menschen auch häufig in die Rolle der Motiva-
torin im Alltagsleben. Wie die Jobbezeichnung 
bereits verrät, bin ich während der Arbeit mobil 
– wechsle mit dem Auto regelmäßig den Ort und 
werde überall vertrauensvoll und herzlich in 
die Familien der zu pflegenden Personen auf-
genommen.

Sie haben 14 Jahre Berufserfahrung in der Mo-
bilen Pflege – was würden Sie neuen Berufs-
einsteigerInnen raten?
Seid offenherzig und begegnet den KundInnen 
mit Fürsorge und Respekt – der Rest ergibt sich 
dann von selbst. Tatsächlich wird der Beruf 
der Mobilen Pflegeassistentin öffentlich kaum 
wahrgenommen, obwohl er für die Gesellschaft 
eine große Wichtigkeit hat und es sehr viel Posi-
tives aus dem Berufsalltag von mir und meinen 
KollegInnen zu erzählen und berichten gäbe.

Wenn Sie noch einmal die Chance hätten: 
Würden Sie genau diesen Job mit der Volks-
hilfe als Arbeitgeberin wieder wählen?
Na klar – das ist mein Traumberuf, ich kann und 
will mir nichts anderes vorstellen. Als Volkshil-
fe-Mitarbeiterin bin ich Teil eines tollen Teams. 
Wir leben Wertschätzung und Zusammenhalt – 

Traumberuf: Mobile Pflegeassistenz

Maria Weinberger

Werde auch du Teil des #TeamVolkshilfe!
Wir suchen für unser Betreuungsteam in 
Graz-Umgebung eine/n Pflegeassistent/
in und eine/n Diplomkrankenpfleger/in.

Kontakt:
Volkshilfe Sozialzentrum Graz-Umgebung
Hauptstraße 39, 8054 Seiersberg-Pirka
T: 0316 28 65 29
E: bewerbungen.sozgu@stmk.volkshilfe.at

und das jeden Tag. Unseren Dienstplan erhalten 
wir immer schon einen Monat im Voraus, wo-
durch sich Arbeit, Familie und Freizeit gut unter 
einen Hut bringen lassen. Außerdem ist man 
bei uns schon mit 36 Wochenstunden vollzeit-
beschäftigt und durch unseren Betriebsrat gibt 
es zahlreiche Vergünstigungen. Wochenend- 
und Teilzeitdienste sind sehr selten – auch das 
schätze ich total. An alle, die gerade auf Jobsuche 
sind: Bei der Volkshilfe seid ihr wunderbar auf-
gehoben!

 

  

 

Wir suchen einen Lehrling! Verfahrenstechniker/in der Getreidewirtschaft / Müller/in 

Für den Lehrberuf: „Verfahrenstechniker/in für die Getreidewirtschaft“ Schwerpunkt 
„Getreidemüller/in“ suchen wir lernbereite und einsatzfreudige Burschen und Mädchen. 
Gehalt: 1. Lehrjahr, € 884,62,-- brutto. Bewerbung an: GoodMills Österreich GmbH Emil-
Mann-Gasse 1, 8074 Raaba, E-Mail: m.lammer@goodmills.at 
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Job- und Lehrstellenbörse

Sie arbeiten gerne im Team, interessieren sich 
für wirtschaftliche Zusammenhänge und wür-
den Ihre Lehre gerne im öffentlichen Dienst ab-
solvieren? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Mit September 2023 starten im Finanzamt 
Österreich (FAÖ) in allen Bundesländern ins-
gesamt 70 Lehrlinge ihre Lehre im Lehrberuf 
„Steuerassistenz“. Bewerben Sie sich bereits jetzt 
um einen dieser Ausbildungsplätze und legen 
Sie den Grundstein für Ihre erfolgreiche beruf-
liche Karriere. Die Lehre punktet mit vielen 
Aufstiegsmöglichkeiten und flexibel wählbaren 
Ausbildungsorten an sämtlichen Standorten des 
FAÖ.

Hier finden Sie den Link für die Ausschreibun-
gen: https://bund.jobboerse.gv.at/sap/bc/jobs

Nähere Informationen und ein Video zum Lehr-
beruf Steuerassistenz finden Sie unter 
https://www.bmf.gv.at/ministerium/jobs/ihr-
einstieg-als/lehrberuf-steuerassistent-in0.html 

Sie können bei uns auch die Lehrausbildungs-
variante „Lehre mit Matura“ absolvieren.
Nähere Informationen dazu finden Sie unter 
https://www.wko.at/service/bildung-lehre/lehre-
matura.html

Ausbildung mit Zukunft: Lehrlinge für das 
Finanzamt Österreich (Steiermark) gesucht!

GREEN BUSINESS HOTEL
am Mühlengrund

****

WIR SUCHEN SIE!
Werden Sie Teil unseres Teams und unterstützen 
Sie uns als Büro-Allround-Kraft. 
10 oder 20 Stunden, kein Wochenende und kein 
Abenddienst. Beste Bezahlung.

AUFGABENGEBIET
Bürotätigkeiten

(auch flexibel im Home Office)
Hilfe und Unterstützung bei Seminaren sowie bei 

allgemeinen Aufgaben im Hotelablauf

SENDEN SIE UNS IHRE BEWERBUNG.
WIR FREUEN UNS AUF SIE!

office@greenbusinesshotel.at
Green Business Hotel GMBH | Am Mühlengrund 8 | A-8074 Raaba, 

T: (+43/316) 403-101 | www.greenbusinesshotel.at
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Jubilare und Geburten

Die Marktgemeinde gratuliert

ZUM GEBURTSTAG…

Elfriede Leykauf, 80 JahreLeopold Habegger, 80 Jahre

Stefanie Krosl, 91 JahreErich Hernath, 80 Jahre

Elfriede Zerbe, 92 JahreAgnes Bretterklieber, 92 Jahre

Josef Scheucher, 75 Jahre
Wilhelm Valentin Czuba, 91 Jahre
Frieda Stepanek, 80 Jahre
Josef Trummer, 85 Jahre

Marietta Leitner, 75 Jahre
Josef Kunst, 80 Jahre
Mag.rer.soc.oec. Oskar Roland Moritz Gelinek, 75 Jahre
Maria Mayrhold, 85 Jahre
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Eheschließungen und Geburten

Emelie Gaisch
Geboren am 6. Oktober 2022
Mutter: Julia Gaisch
Vater: Mike Gaisch

Marlene Ofner
Geboren am 7. Dezember 2022
Mutter: Maria Ofner
Vater: Sebastian Ofner
Großer Bruder: Theodor Ofner

Sophia Pechmann
Geboren am 11. November 2022
Mutter: Judith Pechmann
Vater: Oliver Kuhelnik

Die Marktgemeinde gratuliert

ZUR GEBURT

Rebeka Horecky
Geboren am 23. Dezember 2022
Mutter: Romana Horecky
Vater: Roman Horecky
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Operettenabend
11.03.2023, 16:00 Uhr: „Der Graf von Luxemburg“

   danach spielen wir: „Die lustige Witwe“
im Veranstaltungszentrum (VAZ), Hauptstraße 55, 8074 Raaba-Grambach

Operettenabend
11.03.2023, 16:00 Uhr: „Der Graf von Luxemburg“

Verbindliche Anmeldung bei Walter Zieserl unter 0676/75 60 720

Operettenabend
11.03.2023, 16:00 Uhr: „Der Graf von Luxemburg“

www.avi.at  |  o�ce@avi.at  | +43 316 4005-0 

BETONBEWEHRUNG
FÜR GENERATIONEN

DURCHSTANZELEMENT QUERKRAFTELEMENT

THERMOKORB

RIPA-ANSCHLUSSKORBGITTERTRÄGER

ABSTANDHALTER

Seit 1949 baut EVG Maschinen und Anlagen zur Produk-
tion von geschweißtem Gitter und zur Betonstahlver-
arbeitung. Die Lehre hat in unserem Familienunterneh-
men einen sehr hohen Stellenwert. Wir bilden seit 1970 
erfolgreich Lehrlinge aus. Viele von ihnen sind heute als 
wichtige Schlüssel- und Führungskräfte tätig.

Wenn du die Zukunft der Maschinenbauindustrie aktiv 
mitgestalten willst, informiere dich bei unserem
nächsten Tag der offenen Tür für Lehrstelleninteres-
sierte inklusive Betriebsführung.

Samstag, 25. Februar 2023 | Beginn: 9.00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Treffpunkt: EVG Verwaltungsgebäude
Anmeldung inkl. Begleitpersonen
unter lehre@evg.com
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Termine

DAS IST LOS IN
 UNSERER GEMEINDE!

Bei Interesse an einer Einschaltung, An-
regungen oder Feedback kontaktieren 
Sie bitte unsere Redaktion:

Ingrid Deutsch und Katharina Grasser 
E-Mail: redaktion@raaba-grambach.gv.at 
Telefon: (0316) 40 11 36 - 140 bzw. 141

marktgemeinde_raabagrambach

Marktgemeinde Raaba-Grambach

Folgen Sie uns!

Wir freuen uns, Sie auf den Social Media-Platt-
formen der Marktgemeinde Raaba-Grambach 
begrüßen zu dürfen.

Februar 2023
Dat. Tag Uhrzeit Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter/Verein

18. Sa. 13.00 Dorffasching Beim Marktgemeindeamt MG Raaba-Grambach

März 2023
Dat. Tag Uhrzeit Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter/Verein

1. Mi. 14.00 Treffen Seniorenrunde Raaba Kulturhaus Raaba Seniorenrunde Raaba

3. Fr. Anmeldeende KIKRI & KIGA Kinderbetreuungseinrich-
tung Raaba + Grambach Volkshilfe

4. Sa. 14.00 Jahreshauptversammlung 
Seniorenbund Grambach VAZ Seniorenbund Grambach

7. Di. 15.00 Kindergemeinderat Gemeindeamt beteiligung.st

9. Do. 13.00-15.00 Bauberatung (Anmeldung!) Gemeindeamt MG Raaba-Grambach

11. Sa. 16.00 Operettenabend (Anmeldung!) VAZ Walter Zieserl

11. Sa. 16.00 10. Preisschnapsen Wienerberger Vereinsheim USG Grambach

19. So. 19.00 Butterbrotsalon (Theater-
grupper WIR) – Anmeldung! Am Silberberg 17–24 Rudolf Reiter & Team

22. Mi. Josefifahrt Seniorenbund Grambach Seniorenbund Grambach

Baby-Foto in gemeindeLeben
Gerne veröffentlichen wir ein Bild Ihres Nach-
wuchses in der Gemeindezeitung der Marktge-
meinde Raaba-Grambach. 

Bitte senden Sie uns dazu ein Foto Ihres Neu-
geborenen (Kind bei Fototermin bitte nicht älter 
als zwei Monate) mit dem Namen des Kindes, 
dem Geburtstag des Kindes (TT.MM.JJJJ), Vor-
name und Nachname von Mutter und Vater an  
redaktion@raaba-grambach.gv.at.Alexandra H./pixelio.de



Termine

Producing: Werbeagentur Morré, Liebiggasse 20, 8010 Graz, www.agenturmorre.at 

Aktuelle Informationen aus der Gemeinde – www.raaba-grambach.gv.at

Nachrichten der Marktgemeinde Raaba-Grambach – Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Raaba-Grambach
8074 Raaba-Grambach, Josef-Krainer-Straße 40, Telefon (0316) 40 11 36-0, Fax (0316) 40 11 36-190, gde@raaba-grambach.gv.at

Verlagspostamt: 8074 Raaba-Grambach, Herstellungs- und Verlagsort Raaba-Grambach, Satz- und Druckfehler vorbehalten
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Karl Mayrhold

Die aktuellen Pfarrtermine der Pfarre Messendorf und der Pfarre Hausmannstätten 
entnehmen Sie bitte der jeweiligen Homepage bzw. dem aktuellen Pfarrblatt. 

www.messendorf.at • www.pfarre-hausmannstaetten.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Mo., 27. Februar 2023
(Postzustellung: 20. bis 24. März 2023)

Zu folgenden Zeiten 
sind wir für Sie da:

BÜRGERSERVICE-ZEITEN
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Kurzfristige Änderungen/Absagen sind möglich. Bitte beachten
Sie zusätzlich die Informationen des jeweiligen Veranstalters.!

DAS IST LOS IN
 UNSERER GEMEINDE!

Dat. Tag Uhrzeit Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter/Verein

5. Mi. 16.00-18.00 Energie- und Förderberatung 
(Anmeldung!) Gemeindeamt Energie Agentur

Steiermark

8. Sa. 19.00 Osterfeuer Sportzentrum Raaba EKVRG

10. Mo. 15.00 Ostereiersuche Im Wolfsgraben ÖVP Raaba-Grambach

13. Do. 13.00-15.00 Bauberatung (Anmeldung!) Gemeindeamt MG Raaba-Grambach

18. Di. 15.00 Kindergemeinderat Gemeindeamt beteiligung.st

19. Mi. Frühlingsfahrt Seniorenbund Grambach Seniorenbund Grambach

22. Sa. Fahrradcheck Parkplatz FF Raaba MG Raaba-Grambach 
und ARGUS

22. Sa. 18.30 Schachturnier Wienerberger Vereinsheim USG Grambach

30. So. 17.00 Maibaum-Aufstellen FF Grambach FF Grambach

30. So. 18.00 Maibaum-Aufstellen FF Raaba FF Raaba

April 2023

März 2023
Dat. Tag Uhrzeit Titel der Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter/Verein

28. Di. 18.00 Vortrag: Vom Heizungstausch 
in die Gebäudesanierung VAZ Raaba-Grambach Marktgemeinde

Raaba-Grambach

29. Mi. 14.00 Treffen Seniorenrunde Raaba Kulturhaus Raaba Seniorenrunde Raaba


